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Karlsruhe , DienStag , 14. September lSSV M i l l a g- A « s g a b e. 3S. Jahrgang « Nr . 4tV .
Be ,uas - Preise :

« n » arlsruve : Im Verlage
und «ii den Zwelgslellen abgevoll
monail , S.30 . frei tn » Sau «
«el clen s .—.^lnöwiir,s : Von unseren Agen¬
turen belogen 6. — . Durch
die Post auslch '. ieklich Ausaave «
de,w . ^ ustellgebübr S.60.

Ein «el Nummer 2k> Vlennla .
. Anzeige « :
5 >e Iwalt . Nonvareillezelle 1 .S0.auswärt ! 2 .—. Die Reklame,eile
^ an erster Stelle 7S0 .« e« W ederboluna tarlllester Rabatt ,»er d? , Ntcbielnbaliuna des vieles .° ei aerichiitlber Betreibung und

« onlurien nutzer Krall «ritt .
Für Platzvorllbrilien und Tag der« umalune kann leine Gewilbr über -

nommen werden .
Am s^a ? bSderer Gewalt dal der B «-

»v k Anlvrvcbe vei versvätetein"der N «a>«erl » cinen der « eiiuna .

Handels - Zeitung .
Verbreiterte Zeitung Badens .

Beilagen : Sportblatt Landwirtschaft nnd Gartenbau Mode und Handarbeit 5 Volk nnd Heimat .

Eigentum und Verlag vo»
Ferd T k i e r g a rte n.

Sauvtschrlslleitun « :
Sann » Wallver Tciineide «.

verantwortlich ; Volitil und Wlrt -
schaitivolitil ' H . W Schneider : Bad .BolitU , kkarlsrnbcr Angeleaenbeilen
u Sandel : R , Frftr , v Seilendortt :
Kunst Wissenschaft u . Unierbaituna :A Rudolvli : Nachrichten aus dem
Land und Sport : R > Bolderauer :
An,ei «en : A Nindersvacher . alle

in Karlsrube .
Berliner vertretuna : Berlin V . 10.

i?ernsvre « er :
VeschSttSstelle : Nr . SS .SchrtfUeituna : Nr . Zog und 5 >S

Geschäftsstelle :
Kirkel - und Lammstratze -Ecke. nSM

Katlerstratze und Marktplatz.
Postscheckkonto: Karlsrube Nr -8ZSS

A x es öais.
Die amtliche Erklärung .

WTB . Aix les Bains , 13. Sept . Agentur Havas . Die beiden
Ministerpräsidenten haben am Montag in ihren Besprechungen zu
lhrer Genugtuung festgestellt , daß sich ihre - Ansichten in den poli-«schen und wirtschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden Ländern
«ecken und daß sie entschlossen sind, in vollem Einverständnis mit¬
einander die großen, nach dem Kriege entstandenen Probleme , wie

allgemeine Pazifizierung und die Wederherstellung normaler
^ ' rtschaftlicher Beziehung»! einer Lösung entgegen zu führen . Die
^ urchführPlg der verschiedenen Friedensverträge wurde als der Eck-
Nein der Verhandlungen bezeichnet , wobei Millewnd hervorhob , daß
^ Ausführung des Versailler Friedensvertrages für Frankreich eine

? » c>. le Notwendigkeit sei . Die beiden Minsterpräsidenten waren
^ rner darin einig , daß alle , noch bestehenden Kriegszustände und
Feindseligkeiten behoben werden müssen . Gegenüber Rußland kam

zu dem Schluß, jedem Lande vollkommene Handelsfreiheit zu
Erlassen und äußerte den Wunsch , dieses Land möchte sobald wie

Millich ebenfalls dem Werke der Völker für einen Frieden beitreten .
-illerand betonte endlich den großen Wert , den er einer direkten

Handlung der Adriafrage unter den alliierten Staaten selbst

. Giolitti wird morgen . 10 Uhr voruittags , Aix- les-Bains ver-
,
' l' en und nack' Rom zurückkehren , während Millerand Mittwoch früh"°°k> Genf abreist.

/- ->? / Paris . 14 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der „Temps" be-
lkstigt sich heute in feinem Leitartikel an erster Stelle mit den Ver¬

handlungen in Aix les Bains . Er sagt, die beste Politik
? alle Verbündete des östlichen und westlichen Europas einander

^ >!
?^ ubr !ngen , sei die, möglichst wenig Politik zu machen und viel-

den Völker?, die nötigen Nahrungsmittel zu geben , damit die
gut gedeihen kann. Die französische Regierung , die keinerlei

^
k!chis>ack an Abenteuern habe , suche die Produktion zu heben . Das sei

^ beste Heilmittel für Europa . ( Es wäre söhr zu wünschen , daß
^ „Temps" zu der Uebcrzeugung käme , daß der gleiche Verzicht mit
. ^ gleichen Erfolg auch für die Mittelmächte angewendet werden

Europa , nicht zuletzt Frankreich, würde Vorteil davonWen .)
V^ris . 1 " Sept . Der Sonderberichterstatter der Aaence

5?r s ^ richtet aus A i ? les Bains : Das bedeutende Ereignis
K '̂ ammenkunft ist die sichere Vertagung der Gen ? e ?
^ / ^ erenz . wenn nicht ihr vollständig? ? Fallenlassen . Der Ver-

°^f diese Konfersn ? wird wahrscheinlich in Frankreich ohne Be-
^5 - m aufgenommen werden , wo man bekanntlich der Ansicht i 't, daß
^ . . -Erfahren von der Reparationskommi 'sion der Methode direkter^»andlungen mit Deutschland vorzuziehen ist.

Vorkonferenz zur Brüsseler Konferenz .
Amsterdam, 14 . Sept . (Eigener DrahtSericht .) In hollän -
lgroßbankkreifen verlautet , daß vom 2Y .—S2 . September in Hol-

^
" eine Zusammenkunft der Vertreter der meisten zur Brüsseler

^
'2!Nkgnferenz eingeladenen neutralen Staaten stattfinden werde.

seien diesbezügliche Schritte telegraphisch eingeleitet wor-
e : n : r Vorkonferenz soll , wie verlautet , namentlich dann fest -
werden, wenn sich die Meldungen betreffend Ausschub der

^
" renz bis Ende Oktober als richtig erweisen.

Millerands beim schweizer Bundespräsidenten
r Bern , 1Z Sept . Der französische Ministerpräsident Mille -

kommenden Mittwoch um Uhr nachmittags in
»ev eint reffen, wo er vom Bundespräsidenten Motta empfan-^ ' ^d . Nach dem Empfang am Babnhofe erfolat eine Unter -
üî -j^ .i .nach der Millerand um 6 Uhr 20 Minuten wieder nach Paris

Treiben in der ersten Zone ist hauvtfächlich die südflavifche Verwal¬
tung schuld. Es ist wieder eine Reihe von empörenden Ueber -
griffen von südslavischer Seite bekannt geworden.

Nene Offensive der Bolschewisten?
" London , 14. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer

amtlichen russischen Meldung , die gestern abend in London eintraft
sollen die Bolschewisten die Kräfte des General Wrängel an der
Nugfront fast gänzlich vernichtet haben . Die polnischen Truppen
sollen sich auf Brest - Litowsk zurückgezogen haben.

^ Paris , 14 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Aus Kopenhagen
wird den Pariser Abd-nblättern gemeldet: Die „Prawda " vom
4 . September teilt mit , daß die Kämpfe zwischen den roten und den
Truppen Wrangels an der Kubafront an Heftigkeit alles bisher da¬
gewesene übertrafen . Der Führer der Roten Armee soll schwer ver¬
wundet worden sein .

Der polnische Heeresbericht .
WTB . Watschau, 13 . Sept . Im Heeresbericht vom 12 . Septem¬ber wird gemeldet : Zwischen Kamionka und Kuvk gelang es dem

feinde von Osten und Westen her anzugreifen . Dank der helden¬
mütigen Verteidigung der dort liegenden polnischen Abteilungenwurden die Bolschewisten wieder vertrieben . Polnische Truppenhaben nach harten Kämpfen Rohatyn besetzt. Die Polen sind nun¬
mehr im Besitz der Enily -Lipa -Linie .

Die poZnische Abordnung nach Riga .
WTB . Paris , 13. Sept . Wie aus London gemeldet wird , fährt

die polnische Friedensdelegation am Dienstag an Bord zweier eng¬
lischer Torpedobootzerstörer nach Riga ab.
Der Friede zwischen Finnland und Sowjetrutzland .

P London. 14. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Die „Times " mel¬den aus Aabo : Der Frieden zwischen Finnland und Sowjet -
rußland wird sicherlich innerhalb zweier Wochen unterzeichnetwerden. Finnland erhält Petschenga, ohne Gebietsabtretungen an
Rußland .

, Kamenew u «d Krasiin .
--- Amsterdam. 13 Sept . tEigen^r Drahtbericht.) Den Sowjet '

ten in Enaland s,ni> dc " ' - - - -
uaestellt word n .

Paderewskische „ Musik " in Paris .
v ^ Paris , 14. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der Vertreter des
^ >:ansigeant" in Aix les Bains hatte eine UnterredNng mit P a-

li^/ ^ ski , der ausführte , daß Polen Frankreich zu unend-
^ i ? verpflichtet fei . Er hoffe auf einen baldigen Friedens -
siz,j

' ° ' doch zweifle er an der Dauerhaftigkeit dieses Friedens , ange-
^ engen Entente zwischen Deutschland und den Bolschewisten .
habe ganze Kompagnien der Roten Armee gesehen , die nur aus

^ Maskierten Berliner Soldaten bestanden. Es gäbe außerdem
a- ^ höherer bolschewistischer Offiziere, die Deutsche seien und

zi,. °kdres der 'Roten Armee seien aus Offizieren und Unteroffi -
der alten russischen Armee zusammengesetzt . Die letzteren seien

Raufbolde . Ihr Beruf sei der, sich für Bezahlung für
tzch

^ ?nn zu schlagen . Die Note Armee plündere und verkaufe ohne
Beute in Ostpteußen . Wenn auch die Bolschewisten von

l „ v . wahrhaftigen kriegerischen Geist beseelt seien , so sei doch Polen
Beziehungen zu den wahren russischen Patrioten , vor

^ d ^ Parteigängern Wrangels . (Es ist bezeichnend, ,
üi- rr Lärchen von aktiver oder passiver Beteiligung deutscher Offi-
shx, ! den Kämpfen im Osten aus den Spalten der Zeitungen ver¬

binden .)
Die falschen Auschnldiqnngen der Polen .

fzh ^ Appeln. 13- Sept . Der deutscht Bevollmächtigte verlangt , daß
Keldung in großer Aufmachnng nochmals in die Presse

erfahren von maßgebender Stelle : Der Vorsitzende der
»,iich, . " erten Kommission , General Derond , hat dkm deutschen Bcvoll-

^ Erklärung abgegeben, daß die Papiere in dem deutschen
^ "^ ^ ar ' at in Kattowitz, die durch die dortige Miltärbe -

^ ben r ' ^ ^ snahmt worden waren , durchaus nichts Belastendes er-
^ ^ wieder ein Beweis , wis ungerechtfertigt die An-

gungen der Polen gegen das deutsche Plebiszitkommissariat sind .
Ter TerrorismnS der Südsla ^ en im Kärntner
^ Abstimmungsgebiet .

^ 13. S >.pt . Wie bestimmt verlautet , weigert
Miett - 1 Regierung Entschieden , der Forderung der inter -
M „e ' ^ ^nlmission nach Entfsrnuna aller Militärs aus der 1.
«iilit -j .^ .

' ugcben. D . e Südslaven wollen unbedingt einen Teil des
kei » ^ Abstimmungsgebiet belassen . Für die Kommission scheint

^ e„ -5°^ Mittel zu qeben. als mit Hilfe des Militärs der Alli°'» Aordiulugeu Nachdruck zu geben. An dem terroristischen

delegierten in Enaland lind von der englischen Reaieruna die Pässe
Zugestellt word n . ..^ ?ailti News " faat bierilu , daß Llohd Geor --!« eine
Reihe von Anklagen aegen Kamen ?w erhoben habe , die die Austeilungder Passe nötig gemacht hätte , selbst wenn sie sie nicht aefordcrt bät -ten . Denn Kamenew habe verincht , sich in die inneren Angelegenhei¬ten Englands zu mischen . . Llotid Georges ^ Anklagen gegen Kamen «w^ ar ^n vier : 1 . Er Habs fein « vände im Sviel gebabt beim Verk<lufer>issi , cher Kroniuwelen in Cn-' land . S. Er babs Unterhandlungen ge -

Unterstützung der e?trem - so,ialistisch ?n Zeitung . Daili ,Herald ni ' t 7S0l1L L . 3. Er babe Be ^ ' chungen zu dor briiischen Ar-oeiterorganiiation . die sich AktwnSauSschus ! nennt , unterhalten 4.Er nahe absichtlich d 'e enalische Aeaierung irre gefübrt über die Bür -germiliz -Klausel in der Waikenftillstandsiraae mit Polen . Kamenewstreitet iede dieser Behauptungen a'uf >,aSi bestimmteste ab Krassinwurde von den erbobenen Vorwürfen ausdrücklicha u s g e n o m m e n . und eS wmk : iierstehen gegeben , daß die Ve r .Handlungen über H a n d e. l S fr y g e n nicht als abge -betrachten , - ien . Ob die eine Sälfte der russi -
»chen Mission bleiben wird, wenn die andere tatsächlich ausgewiesenwurde und iyr die Rückkehr untersagt würde , muß man abwarten .

EngUsche Sozialiftensührer in Georgien .
^ Konstantinopel , 13. Sept . (Reutermeldung .) Die Sozialisten -

fuhrer Ramsay Macdonald, . Shaw und Snowden begaben sich heutenach Batum , wo sie die sozialistischen Verhältnisse Georgiens als
Gäste der Georgischen Republik studieren wollen . In ihrer Beglei¬
tung befinden sich Huysmans , Vandervelde und Renaudel .

Vie italienische Nrife.
- t. Berlin , 12. Sept . Das „Berliner Tageblatt " berichtet : Wäh-rend in Mailand verhandelt wird , ist die Lage , wie sie amtliche

römische Kreise ansehen, folgende : Daß Giolitti nicht nach Rom eilte ,hatte seine guten Gründe . Das plötzliche Erscheinen des Premiersin der Hauptstadt hätte die Lage kompliziert . Uebrigens werde Gio¬litti zur Eröffnung des Senates am 17. September in Rom eintref¬fen. An einen gewali >amen Eingriff denke die Regierung nicht , es
sei denn , daß sie provoziert werde. Die Regierung habe keine Luft,für Kriegsgewinnler , die dem Volke Milliarden abnahmen , das Landin blutige Wirren zu stürzen. Die Vertreter der Industriellen undder Arbeiter treten heute in Mailand zur Regelung der Streit¬
fragen zusammen. Die Lohnfrage wurde vorläufig beiseite gelassen .Dagegen legte die Arbeiterschaft durch ihren Vertreter Daragona die
Frage der Fabrikkontrolle vor . Senator Conti erwiderte , diesbezüg¬
lich keine Instruktionen zu haben . Die Verhandlungen wurden daherauf Dienstag verlegt , damit die Industriellen die ForderungenDaragonas prüfen können.

Stresemann über die ReK^ rnngSerwMerung .
- t - . Berlin , 14 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der Abgeordnete

Dr . Stresemann äußerte sich zu der Frage der Regierungs -
erweiterung und jagt , daß der Sozialdemokratie jeder¬
zeit die Möglichkeit freistände , in die bisherige Koalition einzu¬
treten . Sie würde einen vollwertigen Anspruch haben können auf
den Einfluß , der zahlenmäßig ihrer Fraktionsstärke zukommt . Nicht
mehr und nicht weniger . In der praktischen Politik hätte man eine
Verständigung anzustreben , die schließlich noch bei der bisherigen
Regierungspolitik durch Fühlungnahme mit den Sozialisten tatsäch¬
lich durchgeführt werden wird . Käme dann aufgrund oon Neuwahlen
in Preußen eine gleiche Koaliton zustande , so wäre auf dieser Grund¬
lage für eine Stetigkeit der Verhältnisse im Reich Sorge getragen .

Reichskanzler Fehrenbach in Weimar .
WTV . Weimar , 13 . Sept . Reichskanzler Fehrenbach ist am

Samstag in Weimar eingetroffen . Am Sonntag vormittag nahm er
seine Ernennung zum Ehrenmitglied der Hiesigen Liedertafel ent -

sichtlich noch viele Kunststätten zum Stillstand verurteilt werden

gegen . Bei dieser Gelegenheit hielt dtzr Reichskanzler eine Rede , in
der er darauf hinwies , daß in unserer jetzigen armen Zeit voraus -

würden . Da habe der Männergssangverein die Aufgabe , die Kunst
zu pflegen und das deutsche Lied zu erhalten . Er wies daraus hin ,
daß der Ernst der Zeit in weiten Bevölkerungskreisen anscheinend
noch nicht recht gewürdigt würdet Er gab der Hoffnung Ausdruck ,
daß die Kraft und Widerstandsfähigkeit des deutschen Volkes auch
die schwere Zeit überdauern würde . Am Nachmittag Nahm der
Reichskanzler an der kirchlichen Feier des Thüringer Katholiken¬
tages teil , der mit einem Pontifikalamt eröffnet wurde .

Das rote Belgrad .
Von unserem Belgrader Korrespondenten

Theodor Berkes.
Belgrad , Anfang September 1920.

„Ruhm dem roten ' Belgrad " schrieb dieser Tage die Belgrader
„Radnillschke Nomine"

, das Zentralorgan der südslawischen Kommu¬
nisten, und sie druckt« das in dicken roten Lettern . Die serbischen
Kommunisten Haiden am vergangenen Sonntag , als gerade tn ganzSerbien und Mazedonien die Gemeindewahlen stattfanden , sehr be»
trächtliche Erfolge errungen , und unter diesen Erfolge^ war ihnen
Belgrad , des jungen Südslawiens Hauvt - und Residenzstadt, als reife
Frucht in den Schoß gefallen. Ueber Belgrad hängt die rote Fahn«
und im Gemeindchause sitzt als Predsednik, als Oberbürgermeister, ei«
kommunistischer Genosse , und fein « rechte Hand , der Po -rpredsedrrrt,der Bürgermeister , ist ebenfalls ein Kommunist.

Wahlen sind in Südslawien eine Rarität geworden, und man
muß daher jede Gelegenheit ergreifen, die die Möglichkeit gibt, in
die Volkspsyche dieses jungen Staatsgebildes hineinzuleuchten, Ge¬
meindewahlen können natürlich nicht immer als guter Barometer für
politische Entwicklungen gelten, aber da die großen politischen Wahlen
in Südflawien wieder hinausgeschoben werden und hierzulande noch
der politische und parlamentarische Vorkriegszustand besteht , wird
man gezwungen sein , sie dennoch zu benutze«.. Und da ergibt sich damr
in erster Linie die Tatsache , daß diese serbischen und mazedonischen
Gemeindewablcn nichts an dem Inhalt geändert haben, der auch zuvor
das Staatsleben erfüllte das heißt, daß nicht , wie von vielen Seite «
erwartet worden war , eine Umformung der Parteien , eine Abhalfte¬
rung der alten und ein Aufkommen von neuen Parteien stattfand ,
sondern daß alle die Parteien und all dke Ideen , wie sie vor dem
Kriege das Lmrd belebten , unterstützt, und daß die wenigen Ansätze
zu Neucstalwngcn bis jetzt noch nicht Gemeingut wurden .

Wenig kompliziert ist das Pardeienbild dieses Wahlkampfes : Di«
serbischen Altradikalen , zuförderst für den großserbischen Gedanken
und damit für den Föderalismus kämpfend, die Demokraten, ein¬
tretend für den Staatseinheitsgedanken die Republikaner , di« Mo¬
narchie angreifend, die Kommunisten, eine neue Gesellschaftsordnung
propagierend , neu auf dem Plan die Kleinbauernparbei des Bauern -
sührer^ Abramowitsch die ganz ihre Sorge und Anteilnahme aus¬
schließlich den kleinbäuerlichen Interessen widmet . Und das Er¬
gebnis der Wahlen ? Die Demokraten und Altradikalen , die letztere « ,
in Belgrad bezeichnenderweise an Terrain gewinnend, und deshalb
den in der Residenz wieder stärker auflebenden großserbischen Ge¬
danken stützend, sind im großen und ganzen in ihrem gegenseitigen
Besitzstände gleichgeblieben . Di« Republikaner , früher Ansätze zn
Fortschritten machend , erlitten eine nicht zu beschönigende Niederlage ;
sie brachten es in Belgrad auf ganze sechshundert Stimmen . Di«
Kommunisten, die früher keine einzige Gemeinde beherrschten , nahmen
5eN bürgerlichen Parteien sehr viel Boden weg . Außer der Haupt¬
stadt eroberten sie die meisten Städte Serbiens und Mazedoniens,
dazu auch, und das ist bedeutungsvoll und bezeichnend , eine R - ih«
bäuerlicher Gemeinden. Die rote Fahne weht unter anderem übep
Nisch, Kranajewatz , Walema Schabatz . Leskowatz . Pirot . Uschitza,
Weles Pl -ilep , Tschakowitza Kumanow . Üb, Leschnitza, Tschukaritza .
An bäuerlichen Gemeinden besitzen sie Lipanm , Görna , Tschukawitza .
Die Bauernpartei Abramowitsch errang keine bedeutenden Erfolg«,
immerhin siegte sie in verschiedenen Kleinbauerngemeinden .

Man wird bei der politischen Betrachtung dieses Wahlergebnisses
sich vor allem der eigenartigen Bestimmungen der serbischen Gemeinde-
versassung erinnern müssen , die besagen , daß die jeweilig« Gemeinde
fast autokrativ von jener Partei aeleitet wird , die die relative
Mehrheit bei den Wahlen erhält . Durch diese völlig undemokratischen
und unparlamentarischen Bestimmungen ernüchtert sich natürlich der
kommunistisch« Sieg insofern, als die geschlossene kommunistische
Partei , in Serbien eriftiert kein« sogenannte nationalistisch« Sozial¬
demokratie sich der ungeschlossenen . zersplitterten Bourgeoisie gegen¬
über befand, also relativ leicht die vorgeschriebene relative Mehrheit
erhalten konnte . Um ein Beispiel der etwas grotesken praktischen
Ueberletzung dieser verfassungsrechtlichen Besttmumngen zu geben , sei
her Wäblausfall in Belgrad angezogen. Es erhielten bei der Wahl
am vorgaiMnen Sonntag die Kommunisten 36?8> di« serbischen Alt-
radikalen 3375 die Demokraten 8831 . die Republikaner M Stimmen .
Da also die Kommunisten im Besitz der relativen Mehrheit sind ,
besetzen sie den Ober- und >Bürgerineisterposten, sämtliche Gemeinde»
rntsstellen . und sie bekommen dazu auch noch , wiederum auf Grund
deX Beftimam>nc,en «üer Verfassung, im Gomeindeparlament zwei
Drittel aller Sitze , also 30 von 45. Die IS Sitze die den übrigen
Parteien verbleiben , werden in prozentualem Verhältnis zu den
Wablstimmen verteilt . Mit einem Wort : Die ganze Legislativ « um »
Exekutive von Belgrad ist in die Hände der nur ein wenig mehr als
zusammengenommen ein Drittel Stimmen aufbringenden Kommu¬
nisten gegeben . Die bürgerlichen Parteien aber , die nicht nur die-
relative , fondern sogar die absolut« Mehrheit haben, sind von dvr
Gemeindeverwaltung völlig nusaeschlossen .

Ob nun der kommunistische Wahlerfola in Serbien politisch großer
oder geringer gerechnet werden mag . Tatsache ist, daß durch das serbische
Gemeindeverfassun̂ sgesetz. das , nach unleidigen früheren Erfahrungen ,
uor Iahren die Homogenität und dadurch die Arbeitsfähigkeit der
Gemeindeverwaltungen sichern wollte und von dem ieine bürgerlichen
Schöpfer wohl nicht voraussetzten daß dadurch einmal ihr grimmigster
sseind in Herrscherposition kommen würde , die Kommunisten in der
Prarig jetzt Herren aller wichtigen Gemeinden in Serbien und Maze¬
donien geworden sind . Schon heute, wo diese Zeilen geschrieben
werden, gebt die Residenz Belgrad in die Hand der Kommunisten
über, und ihr zukünftiger Büraermsister wird Filip Filipowitsch, der
Sekretär der kommu Mischen Partei Südslawiens . und ihr Bürger¬
meister Michails Todarowitsch der Sekretär der Arbeitskammer , lein.
Und es ist kein /Zweifel , und dies wurde mir von diesen beiden Per¬
sönlichkeiten unzweideutig erklärt , daß die kommunistische Partei ,
schwörend aus Moskau, mit allen ihr zur Verfügung stehenden Mit¬
teln ihre Ideals in den Gemeinden zu verwirklichen ve-rsuchen wird .

Aufregung natürlich deshalb in allen Lagern der bürgerlichen
Parteien . Zuerst gegenseitige Anwürfe , daß man die bürgerlichen
Einheitslisten gegen den Kommunismus an persönlichen Gründe«
habe scheitern lassen , dann aber auch Selbstbesinnung und der Versuch ,
die dem Kommunismus günstige Stimmung im Lande zu verstehen
und zu erklären. Man erinnerte sich der Partei korruption. die alles
gehen und treiben ließ, wie es eben ging und trieb , und die nichts
tat , um ernstlich dem Volkswillen Gehör zu schenken, di« seit Jahrund Tag schachert« und handelte , nur um der Partei willen , die eine
Versumpfung des politischen und wirtschaftlichen Lebens ohnegleichenduldete, und die aus einem wahren Schlaraffenland ? durch eine«
schrankenlosen Klein- und Großausbeutergeist ein Land werden lieh,in d«m die Teuerung selbst hoch über die des armen Wien stieg .All dies sieht man jetzt persönlich ein und sucht ins Gewissen ge¬
troffen, durch die Volksstimmen, nicht nur der Letzten im Lande, auch
der Beamten in guten Positionen, nach Auswegen . Man klagt die
gUe» büxg« lich«» Mr Heien an . «ach pWM SÄN » . « ch
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Zll- TkeS NaStfHe Press - . NNKaKblatt . Diensta » . den 14 . Sept . ISM . Nr . 41 « .

Zusammenschlüssen, nach neu^n Ideen . Ein großes Gespenst steht
vor der Tür , das mehr noch schreckt als die Gemeindewahkn . Die
Wahlen zur Lande^ kupschtina. Die bürgerlichen Hände und Geister
regen sich , um zu retten , was noch zu retten ist. Um der Rache zu
eVgehm für sin « Schuld , die wirklich eine Schuld ist. und um nicht
die rote Fahl « , die jetzt mir auf dem Rathcmse weht , auch über der
Stupschtina zu sehen. Freilich : Im Lande kennt man wicht , wie in
der Gemeinde , so ein günsüyes Verfassungsgesetz. Und so wird dqs
bürgerliche Furcht wieder schwinden und das bürgerliche Gewisses
wird bald wieder schlummern, und , im Vertrauen auf ein Land , dessen
politischer Inhalt zu gut dreiviertel bürgerlich ist wiird sich eins
politische Führung fortsetzen , deren Urteil! die rote Fahne anf dem
Rathaus zu Belgrad deutlich gefällt hat .

Nach den letzten Meldungen aus Belgrad hat der demokratische
Ministen: Dt , Iwan Draschkowitz die kommunistischen Abgeordneten ,
als sie die Belgrader Gemeindeverwaltung übernehmen wollten , von
Gendarmen aus dem Hause hinauswerfen lassen angeblich , weil sie
den -Eid nicht vorschriftsmäßig abgelegt hatt :n. Das ist aber lediglich
die Verhüllung glatter Gewalktätigkzit , Die bürerlichen Parteien
des Landes mit Ausnahme einzig dm Republikaner , haben sich zum
gemeinsamen Kampf geaen den Kommunismus zusammengeschlossen .
Mit einem Gesetz für „Ruhe Und Ordnung " will man alle kommu¬
nistischen Organisationen auflösen .

Anr englischen Kohlenarbeiterkrise .
V London , 13 . Sept . Obgleich man immer noch hofft , daß der

Streik der Bergarbeiter vermieden werden kann, bereitet sich die
englische Regierung doch vor , seive etwaigen Folgen zu mildern .
De '' Nahrungsmittelkontrclleur hat mitgeteilt , daß . wenn die Arbeit
in den Gruben aufhöre , er die Zuckerration um SO Prozent herab¬
mindern müsse. Außerdem müsse der Verbrauch von Fleisch , Thee
und Milch nötigenfalls eingeschränkt werden . Es ist sogar möglich ,
daß das ganze Land wieder rationiert wird . Der Nahryngsmittel -
kontrolleur ist überzeugt , daß die getroffenen Maßnahmen eine ge¬
nügende Ernährung der ganzen Bevölkerung gewährleisten .

Terror der belgischen Besatz,ingsbehörven .
WTB . Aachen, 13. Sept . Die belgische B - satzungsbehörde nahm

am Samstag im Gebäude des Aachener „Volksfreundes " eine Haus¬
suchung vor . Am Nachmittag wurde Chefredakteur Dr . Heine »

aus bisher unbekannten Gründen in seiner Wohnung verhaftet .

Gin Hilferuf ans Retttval -Moresnet .
MTV . Berlin , 13. Sept . Aus den bisher unter dem Namen

Reutral - Moresnet bekannten Ländchen, das durch den
Friedensvertrag ohne Volksabstimmung Belgien zugesprochen wor¬
den ist , ist der Reichsregierung eine Petition zugegangen , in der
die Bewohner über ihre jetzige Lage über die Verschlechterung in
Bezug auf soziale Behandlung und steuerliche Verhältnisse und na¬
mentlich darüber Beschwerde führen , daß ihnen das Recht der
Selbstbestimmung versagt worden ist. Die Eesuchsteller
bitten inständig darum , aus dem jetzigen Zustande erlöst zu wer¬
den . Sic wollen deutsch bleiben und versichern, daß bei
einer Abstimmung nicht nur alle Deutschen , die die Mehrzahl der
Bewohner ausmachen , sondern auch die meisten Holländer und Neu¬
tralen für Deutschland stimmen würden . In zweiter Linie wün¬
schen sie neutral zu bleiben , keinesfalls aber wollen sie belgisch wer¬
den . Dem Gesuch ist eine Liste mit zahlreichen Unterschriften bei¬
gefügt , unter denen sich nicht nur Deutsche, sondern Holländer , Neu¬
trale und sogar ein Belgier bifinden .

Christenmassaker in China .
WTB . Amsterdam , 13. Sept . Das Reutersche Büro bringt aus

Hongkong Nachrichten über ein Massakre chinesischer Christen in Wey -
sung <? ) . Mit Maschinengewehren bewaffnete Soldaten überfielen
die Dörfer , erschossen die Frauen , schleppten den christlichen chine¬
sischen Lehrer aus der Kirch«, die sie entehrten , und ermordeten ihn .
Die Kirche wurde in Brand gesteckt, die Einwohner wurden zum
Teil verjagt und zum Teil getötet . Das Gouvernement Kanton
hatte den Truppen besohlen , die Fremden und Christen zu respek¬
tieren .

Maßnahmen zur Behebung der Arbeitslosigkeit .
— Vom Reichsarbeitsministerium wird uns mitgeteilt : Nach¬

dem die Reichsregierung bereits im Juli d . I . 3S Millionen Mark
zum Zwecke einer besonderen Fürsorge für langfristig Arbeitslose
bewilligt hat , hat sie sich jetzt, wie der Reichsarbeitsminister Brauns
im volkswirtschaftlichen Ausschuß mitgeteilt hat , mit Rücksicht auf
die Verschärfung der Wirtschaftskrise veranlaßt gesehen, die den
Ländern in einem Rundschreiben mitgeteilten Bedingungen für die
Gewährung dieser besonderen Fürsorge zu mildern . Zum Ausgleich
der dadurch entstehenden Mehrbelastung hat das Reich weitere
1H Millionen Mark bewilligt . Die Einzelheiten in der Durchführung
dieser besonderen Fürsorge , insbesondere die Art und Höhe ihrer
Leistungen , sind den Ländern und den Gemeinden in gewissem Um¬
fange überlassen . Daneben läßt sich die Regierung den Ausbau der
produktiven Erwerbslosenfürsorge durch Bereitstellung neuer Ar¬
beitsgelegenheit mit besonderem Nachdruck angelegen sein . Es wird
insbesondere angestrebt , den Erwerbslosen solche Arbeitsmöglich¬
keiten mehr als bisher zugänglich zu machen, die sich außerhalb der
eigentlichen Zentren der Arbeitslosigkeit befinden . Um den Ländern
und Gemeinden die Aufnahme der Notstandsarbeiten zu erleichtern ,
sind die Reichszuschiisse dann neuerdings erhöht worden . Im übrigen
ist die Reichsregierung der Auffassung , daß die Arbeitslosensürsorge
nur im Zusammenhang mit der gesamten Wirtschaftslage gelöst
werden kann.

E »u Gedenktag für die Gefallenen in München.
— Mönchen , 13. Sept . Eine machtvoll erhebende Trauerkund -

Hebung zu Ehren und zum Andenken der 13 000 im Weltkriege ge -

Die vom Rauhen Grund .
Roman von P a ul Grabet n.

1S14 b? Sc Oo . <z . m . b I ^ ir>2ix.
(23. Fortsetzung .)

Henner von Grund war vom Pürschgang zurück . Nun saß er
behaglich hei Tisch und ließ sich von Ere versorgen . Es war das ein

gewichtiges Geschäft für ihn , diese Stärkung nach dem Weidwerke ,
und sie fiel nach guter Westfalenart nicht zu gering aus . Die Tafel
war besetzt mit allem , was Keller , Küche und Räucherkammer des

Adligen Hauses beherbergten , und es war nicht wohlgetan , den
Hausherrn bei dieser Beschäftigung zu stören . So zogen sich denn die

buschigen, grauen Brauen Henners sofort bedenklich hoch , als Anne -
Marie , das Hausmädchen , jetzt eintrat , mit der Meldung , Steiger
Hannschmidt sei da . Und kurz ward ihr Bescheid :

„Soll warten ."

„Aber es . wäre eilig — meint er."

„Habe ich nach seiner Meinung gefragt ? Raus !"

Schnell zog sich das Mädchen zurück . Doch nach einer Weile er¬

schien es wieder in der Tür . Es wagte indessen nicht, näherzutreten ,
sondern blickte hilfesuchend zu dem Fräulein hin .

Eke verstand , und ruhig wandte sie sich an den Oheim , der so saß,
daß er dem Mädchen den breiten Rücken zukehrte.

„Hannschmidt scheint doch eine recht dringliche Mitteilung für

dich zu haben .
"

Ihrem Blick folgend , fuhr der Hausherr herum .

„Bis ? du schon wieder da ?"

„Entschuldigen der gnädige Herr nur vielmals , — doch Herr
Hannschmidt wollte absolut

„So soll er Einkommen , in Dreideubels Namen I Aber daß man

nicht mal diese halbe Stunde seine Rühe haben kann !"

Sein Zornblick schoß jetzt zu der Nichte hinüber , als machte er

sie verantwortlich dafür . Eke aber sah ihm fest ins Gesicht , und als
das Mädchen eilends wieder zur Tür hinaus war , sagte sie mit ihrer
rubiae » Be !trnn»theit :

fallenen Münchener Kinder erlebte am Sonntag München . Aus
Anlaß des traurigen Ehrentages hatten alle öffentlichen , städtischen
und viele private Gebäude in schwarzen, bayerischen, städtischen und
deutschen Farben Hakbmast geflaggt . Auch die Weyen der elektrischen
Straßenbahn trugen Traversoknpel . Der Betrieb a«f dem gegen -
«värtig abgehaltenen HerMfHte am Vmmnttage eingestellt »nd
alle Konzerte « ird sonstigen LsflbarViete -n unter Alieben , Gegen 9 Uhr
vormittags « sammelten sich im Hofgarten am die IM Munchener
Militär - und Krisgervereine , die Straßenbahn « , Eisenbahner und
sonstige Gruppen , sowie die grämte Münchener Garnison und die
Potzeiwehr zum Trauerzuge . Den Zvg , in dem zahlreiche umflorte
Fahnen «nd Standarten getvaAZn wurden , eröffneten berittene
Schutzleute in großer ^Paradeuniform , dann folgte das Militär , die
Vertreter des Staates , der Stadt u^ > Gemeindebehörden , Offiziers -
Vereinigungen und die Vereine . Manch tapferen General , Offizier
und ordensg ^ chmückten Kämpfer sah man in dem endlosen Zuge , der
an Z0M0 Teilnehmer gehabt haben dürfte . Eine nach Tagenden
zählende Menschenmenge ließ den Zug in stiller Ehrfurcht passieren .
Im Dome , in der protestantischen und israelitischen Kirche fanden
TrauergotteÄneiffbe mit Festpredigt statt , denen auch die Hinter -
bli ^ enen der Gefallenen bewxchnten . Nach dem Gottesdienst be¬
wegte sich der Zug zum Friedensdenkmal , wo am Fuße der Friedens -
säule eine große Trauerserenade abgehalten wurde , in der neben
einem riefigen Sängerchor sämtliche in München befindlichen Militär¬
kapellen teilnahmen . Unter den Anwesenden bemerkte man General
Ludendorff , Prinz Ludwig Ferdinand , Prinz Mfons und den ehe¬
maligen Kriegsminisier Freiherrn von Kressenstein . Der Trauerakt
wurde eingeleitet durch einen Tranerchoral , dem eine ergreifend «
Ansprache des Nezirksobmannes des Kriegerbundes aller Militär¬
vereine folgte . Bei der Kranzniederlegung spielte die Musik das
Gebet , 5ie Glocken aller Kirchen läuteten und der Salut fiel . Unter
den Kränzen befand sich auch ein großer Lorbeerkranz mit Widmung
vom ehemaligen bayerischen Königshause . Die Feier beendigte das
allgemein gesungene Lied „Deutschland über alles " .

Die sächsische A .S .P . und die Moskauer Internationale .
c-- Leipzig , 13 . Sept . Gestirn hat hier die Landesversammlung

der sächsischen U .S .P .D . stattgefunden . Für den Anschluß an Moskau
sprachen Däumig , dagegen nahmen Helserding und Dittmann Stel¬
lung . Mit ,4-t gegen 28 Stimmen wurde die vom Landesvorstand vor¬
geschlagene Entschließung angenommen , die bei voller Würdigung
der Lage Sowjetrußlands die Bereitwilligkeit der U .S .P .D . zum
Ausdruck bringt , Sowjetrußland tatkräftig zu unterstützen . Die Auf¬
nahmebedingungen Moskaus wären aber nicht der richtige Weg ,
auf dem eine aktionsfähige sozialistische Internationale geschaffen
werden könne . Die Landesversammlung empfiehlt daher die Ab¬
lehnung der Aufnahmebedingungen .

Beschlösse des thüringischen Städtetages .
Saalfsld , 12. Sept . Auf dem hier abgehaltenen Städtetag

Thüringens brachte der Oberbürgermeister Meiselwitz einen Antrag
ein , beim Staatsrat von Thüringen vorstellig zu werden , daß für
Thüringen eine Beamtenbesoldungsordnung geschaffen werde . Ober¬
bürgermeister Herrfurth - Gera forderte eine Ausgestaltung der Landes -
steuergefetzgebung , desgleichen eine Aufbesserung der Armenfürsorge
und Linderung der Wohnungsnot , Sodann nahm der Städtetag einen
Protest gegen die kürzlich den Gemeinden auferlegte Sondersteuer von
50 Psg - pro Tonne Kohlen an . Ferner wurde die Prüfungsordnung
für die thüringischen Postbeamten , über die der Oberbürgermeister
Ilmenau Bericht erstattete , mit großer Mehrheit angenommen . Als
nächster Tagungsort wurde Eisenach bestimmt . '

Der gefälschte Mordaustraq gegen Liebknecht.
---- Berlin . 1ü . Sept . Wie das 8-Uhr -Aoendblatt erfährt , wurde

Erich Prinz , der im Prozeß Scheidemann Sklarz als einer der Haupt¬
belastungszeugen gegen Scheidemann aufgetreten war , heute mittag
in Berlin verhaftet , da er der Fälschung des Mordauftrages gegen
Liebknecht und Rosa Luxemburg überführt wurde . Seine Braut hat
bei dem polizeilichen Verhör das Geständnis abgelegt , daß Prinz
ihr den Mordauftrag dilliert und in ihrer Gegenwart die Namen
Scheidemann und Georg Sklarz darunter gesetzt Hab« .

Delegiertevotrsammlune dse Deutschen Tisenbaheerverbandzs .
— Dresden , I ? , Sept . Sonntag mittag wurde tHe Delegierten -

Versammlung des SSa <M Mitglieder zählenden Deutschen Eisen -
bahnerverbandes in Anwesenheit von 25 ? Delegierten und einor An¬
zahl Gäste durch den Vorsitzenden Brunner eröffnet . In seiner Be¬
grüßungsansprache wies der Vorsitzende darauf hin . daß das Interesse
an der Versammlung trotz der schcinbaf nebensächlichen Tagesordnung
sehr groß sei. Die Notwendigkeit der Beteiligung an den Kämpfen
der gesamten Arbeiterschaft wird besonders hervorgehoben . Beweis
lierfür sei der Kapp -Putsch . Boi der Sicherung der Neutralität stän¬
den die Eisenbahner ebenfalls im Vardertress-en , Weiter weist der
Vorsitzends daraus hin . daß die Kampfbereitschaft und der Opfermut
der Eisenbahner trotz der jungen Organisation groß seien , nicht nur
für sich selbst, soneern auch für die Gesamtheit , Bei der Eisenbahn¬
verwaldung

'-e ' ^ che immer noch die schwärzeste Reaktion . Darum sei
es notwendig in der Versammlung die berechtigten Forderungen der

>Ciseibahner
"

zv vertreten . Es folgten dann Begrüßungsansprachen
des Vertreters der Ortssmwaltung Dresden , des Oberbürgermeisters
von Drie -ten und des Vertreters des 'Kewerksbaftskartells . Sodann

folgte die Mab ! des Büros . Im Büro sitzen : Gäbel -Dresden , Scheffel
rom Hauptvorstond und Adelbof -Müiichen . Es wurde beantragt , auf
d îe Tagesordnung als besonderen Punkt außerhalb des Geschäfts -

„Du wirst mir die
^

Anne - Marie auch bald wieder hinausge¬

grault haben , Onkel, ' das arme Ding zittert ja vor dir .
"

„Dumme Gans ! So soll sie sich eben scheren !"

„Und ich kann sehen , wie ich ein neues Mädchen bekomme . Hier
im Dorf doch wirklich nicht so einfach . Außerdem will schon gar keine

mehr erst her zu uns . Das Adlige Haus ist verschrien im ganzen
Rauhen Grund .

"

„Weiberkram ! , Laß mich in Ruhe damit . Ist deine Sache !"

Das Eintreten Hannschmidts enthob Eke der Antwort . Stirn¬

runzelnd empfing Herr von Grund den Steiger .

„Na , wo brennts denn ?"

„Brennen tuts freilich nit , Herr von Grund , gber das Wasser
kömmt uns übern Hals .

"

„Das Wasser ?"

„Ja — es ist b«i Nacht eingebrochen , alle Baue auf der elften
Sole stehen uns voll , schon kniehoch ."

„Was denn ? " Henner von Grund warf Messer und Gabel hin .

„Aber wo kommt denn das her — mit einemmal ? "

„Vom Nachbarfeld her kommts .
"

„Von drüben ? Ah — nun verstehe ich. Diese gottverdammten
Schufte !"

Der rotbärtige Steiger nickte in verbissenem Grimm , daß er
einen Gegner gefunden , der es mit ihm ausnahm , ja , ihm vielleicht
sogar noch über war .

Henner von Grund fuhr aus .
^ „Da können wir aber doch nicht ruhig zusehen ! Haben Sie denn

nicht gleich ^ ?"

„Gewiß , seit früh sieben find wir schen »m Pumpen , aber wir

können das Wasser nicht bewältigen mit unserer alten Maschine . Das

rennt ja nur immer sv . Ich muß meine Leute bald herausholen , we¬

gen der Gefahr ! "

„Verdammt nicht noch mall " Der G» tsherr schmetterte mit der

Faust auf den Tisch, daß alle Schüsseln und Teller ertlirrten und nun

sprang er empor . Seine schweren Jagdstiefel stapfte « eilends -um

AttS « . Laut dröbnte leine St imme üb« den Hos -

bevichts di« Lohnpolitik des Verbandes und die Betriebsrätefrage zu
setzen mit «inständiger Redezeit für die Korreferenten . Außerdem
wurde die Mandajsprüfungskommission gewählt . Am heutigen zwe>

tsn Verhandlungstage wurden die "weiteren Kommissionen gewähu
und mit dem Bericht des Vorstandes begonnen . Ein Dringlichkens «

antrag , die EiHenbahnerbetricbsräte Sachsens zur Versammlung ein.

zvlaben , wurve angenommen .
Die Hungersnot in Nordchiua .

WTB . Amsterdam . 13 . Sept . Der Funkspruch aus Anapolis
übermi ttelt ohne Angabe ' einer Quelle eine Nachricht , wonach die

Chinesen in den nördlichen Provinzen Chinas ihre Familien ver¬

giften , um sie dadurch vor dem Hungertode zu bewahren , 3<M

Menschen würden , vom Hungertode ergriffen , bedroht .

Aus Baden.
Die politische Lage iu Baden .

— Auf der Wahlkreiskonferenz der Deutschen Demokratischen
Partei am Sonntag in Schwetzingen sprach Landtagsabgeordnetel
Ihrig über diepolitische Lage in Baden . Er führte aus :

Die Hochachtung , mit der man in Norddeutschland unsere Der -

Hältnisse in Baden beurteilt , läßt darauf schließen , daß unsere Ent >

Wicklung eine verhältnismäßig ruhige und normale ist und sich i»

mancher Hinsicht von der Entwickelung in anderen Teilen des Reiches
vorteilhaft abhebt . Regierung und Landtag können also nicht
schlecht sein als ihre Gegner glauben machen wollen . Die inneo
politische Situation in Baden wird gekennzeichnet durch die Ko »

litionsregierung . deren Konsequenzen und Schwierigkeiten . Das mm
man stets berücksichtigen . Eine der wichtigsten Aufgaben der ba bische »

Politik ist ' die Ansiedelung und Urbarmachung der Oedländereien ,
wie beispielsweise im alten Neckarbett bei Weinheim . Die Be»

schaffung der ungeheuren Geldsummen zur Realisierung dieser Plän <

soll durch großzügige Ausnützung der Staatsforsien erfolgen . Hierbei
gehört auch das Projekt , im Hagenschieß bei Pforzheim xin Wald¬
gelände auszuroden und ein Siedlungsdorf anzulegen . Die Ein »

nahmen , die man aus der Verwertung des Holzes nach den anfäng
lichen Berechnungen erwarten durste , beziffern sich auf gegen 10»

Millionen Mark . Leider lmÜe man eine unglückliche Hand in de»

Auswahl der leiteten Persönlichkeiten des Unternehmens . Es wurd »

mit dem Geld in verschwenderischer Weise gewirtschaftet . Man bw
festgestellt , daß ein Teil des Dynamits zur Sprengung der Baun >>

stumpfe von linksradikalen Elementen bei Seite geschafft wurds
Jetzt hat man die Leitung des Unternehmens in die geschäftstüchtig
Hand des ehemaligen Karlsruher Oberbürgermeisters Siegrist gelegt
von dem man erwartet , daß er es einem guten Ziele zuführen wird .

Wenn von der Opposition Neuwahl des Landtags im Hinbna
auf die Rcichstagswahl verlangt wird , so muß daran erinnert
den . daß es das Volk in der Hand hat . ein Referendum herbei,Mühren
Der Landtag kann sich verfassunasgemäß nicht selbst auslösen , ebenso
wenig kmrn die Regierung das Laaocsparlamvnt nach Hause schicken
Die N -ichstagswahl hat übrigens vi « Bestätigung der Reyi «rung5
inehrhei ! . wenn auch in g^ chwächtrr Stü -rke , ergeben . Die Opposition
hätte kein« ausschlaggebende Rolls erhalten .

Die Staatsverwaltung ist durch Verminderung der Munster !«?»

und der Staatsräte vereinfacht worden . Ein « weitere Vereinfachung
des Verwaltungsapparates muß auch fernerhin erstrebt werden , b "'

spielsweise durch Zusammenlegung kleinerer Amtsbezirke . Allerdings
macbt sich hiergegen ofiMals auch der Widerspruch der BsvölkeruM
geltend Die Notwendigkeit ein « r solckxm Vereinfachung wirb a "

besten illustriNt durch die Tatsvch " . daß dar Personalaufwand nn>

35g Millionen u« s Millionen größer ist als die Staatsoinnahme »

dieses Jahres . Die Regienrna geht in ihrer Sparsamkeit soweit , dm

sie die Ausführung von Gebäuden , die nicht unbedingt erfordert ^
sind , still gelegt Hot. Auch der Gedai . be einer Verminderung der Zav '

der Lant ^ agsmitglieder ist dnrchous ein gesunder Vorschlag
Sparsamkeit . Der Finanzminister sucht unter dem Druck der
neue Steuerq ^ ellen zu erschließen , 18 Millionen sollen durch et'

weiterte Heranziehung der Gemeinden zu Äe -r Schullasten und 1 Nu ?'

lion durch Uebsrlassung der Iagdpcchigelder für das erste Jahr fu
die Staatskasse gvwonnsn werden . Allerdings ist es mölich , daß -ch
Einnlchmen mit Rücksicht auf die allerorts gestiegenen Einkünfte d>

Steuerzahler reichlicher einlaufen als vorge >ehen ist . Jedenfalls ^
eine grundlegende Neueinschätzung "dir Steuerzahler dringend nm

wendig , um die zum Teil ungerecht " Verteilung der Lasten auszugl »

chen . . Die demokratische FrakÄon hat für !. ie Pension des Swa ^
näfidenten ge ' timmt . Es handelt sich dabei um einen Ausnahm ?^
ZukSnstig werde, » vi « Staatspräsidenten von den Parteien abwechselt

gestellt werden . ^
Der Abbau der Zwangswirtschaft muß fortgesetzt werden . Bade »

hat in dieser Frage den Anfang gemacht , selbst gegen den Willen

des Reiches . Wenn auch in vielen Dingen der Landesregierung d«

Staatshoheit durch das Reich und durch die Vörreichlichung entzog ^
wurde , so müssen wir dock, in kultureller Beziehung unbedingt an

unserer Selbständigkeit festhalten (Lebhafter Beifall .) ,
Nach kurzer Aussprache wurde auf Antrag des Stadtrats Knove

einstimmig beschlossen, der Landtagsfraktion für ihre Tätigkeit da

Vertrauen d/r Wahlkreiskonferenz auszusprechen .

Die Entwaffnung in Baden .
Der Reichskommissar für die Entwaffnung hat jetzt die Ks '"'

missare der einzelnen Länder ernannt , In Baden wurde Ministeria
rat Leers Landesko ^rmissar . Die Landeskommissare find mit

Durchführung der freiwilligen 'Waffenabgabe beaustragt . Alls ^ n

fragen , die die freiwillige Zulieferung betreffen , sind daher an

zuständigen Landeskommissare zu richten

„ Kallmann — anspannen . Aber Galopp !"
^

Und nun kehrte er sich wieder dem Steiger zu.
„Ich fahre sofort aufs Bergrevier ! "

„Ja , Eile tut not .
"

Em paar Minuten später rasselte der Jagdwagen schon
Hof und stob davon , auf der Straße nach Siegen , und es war

nicht Mittag , da hielt er schon wieder im Ort droben vor

„Christiansglück "
. Henner von Grund in Begleitung des Bergr "

trat bei Bertsch in Bureau ein . Langsam erhob sich dieser , verne 'S

sich vor dem grüßenden R -vierbeamten und sah .den Repräsentant
des Erbstollens an , der steif und störrisch vor ihm stand.

„Nun , was verschafft mir die Ehre ?"

Der leise Spott stachelte Henner von Grund auf .
„Das werden Sie selber wohl am besten wissen, " schrie er

an . „Glauben Sie , Sie können Schindluder mit uns spielen ,
„Wenn hier in der Tat von solch einem Spiele die Rede

dürfte , so Hütten Sie damit angefangen . Herr von Grund . ^

wollen das doch nicht vergessen .
" ^

„Meine Herren , s» k»mmen wir ja nicht weiter " , vermisch
der Bergrat und wandte sich dann an Bertsch. „Also , Herr Ver .l

es handelt sich um eine Beschwerde des Repräsentanten vom ^
stallen hier . Wie Herr von Grund behauptet , sollen ihm durch ^
Verschulden Wasser , in sein Grubenseld einbrechen , und zwar in ew

solchen Umfange , daß der ganze Betrieb dadurch bedroht wird . ^
„Das bedaure ich außerordentlich, " der unverkennbare

ließ Henner von Grund eine Röte auf die Stirn schießen, „abel

werde an dieser Tatsache leider nichts ändern können .
"

A
„Die Gegenpartei mutmaßt , ja behauptet , e » läge eine sch ""'

xi,
Absicht Ihrerseits vor und drinzt auf Beseitigung der Maßnahm
di, zu diesem Wassereinbruch» «estthrt haben .

"
^

d« L «H- n?« rtei ist mtr « «kommen

Mu « . Die betemfend« , Mahsehnten aber w« « l im 2 " °"

meiner eigens « Sr «b« gebeten . Ich habe daher nicht die M '

Veranlassung , sie aufzuheben .
"

(SoitjetzimgMst .)

oo^
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Mette 3Die Bodenseesischerei im Jahre ISIS .«d Die Menge sund somit auch der Wert ) der im Jahre 1313im Bodensee gefangenen Fische übertrifft die beiden Vorjahre ganzerheblich . Die Ursache liegt in der Hauptsache in der Rückkehr derFischer vom Militärdienst . Im Jahre 1313 wurden insgesamt 318 338Kilogramm Fische gefangen im Werte von 1327 237 Mar ! gegen131 7SS Kilo zu 561737 Mark im Jahre 1318 und gegen 163 208Kilo im Werte von 467 678 Mark im Jahre 1317. Der wichtigsteFisch ist die Blaufe Iche . Von dieser Fischart allein wurden ge¬sangen im Jahre 13131 138 2W Kilo im Werte von 315 616 Mark ,im Jahre 1318 : 83 077 Kilo im Werte von 323 351 Mark , im Jahre1317 : 73 313 Kilo im Werte von 261624 Mark . Sämtliche Blau -felchen wurden im eigentlichen Bodensee (Ober - und Ueberlingersee )gefangen . An zweiter Stelle des Fangergebnisses stehen im Jahre1313 die Brachsmen mit 34 348 Kilo im Werte von 63 760 Mark !im Jahre 1318 standen an zweiter Stelle Barsche (21826 Kilo imWerte von 33 836 Mark ) , desgleichen im Jahre 1317 (20 553 Kilo imWerte von LS 134 Mark ) . Allein im Oktober 1313 gelang einBrachsmen -Fang im Gewicht von 21435 Kilo .Auf dem Bodensee (Ober - und Ueberlingersee ) beträgt der Fangim Jahre 1313 : 270 195 Kilo im Werte von 1 143 465 Mark : imJahre 1318 : 145 087 Kilo im Werte von 467 625 Mark : im Jahre1317 : 125 664 Kilo im Werte von 386 014 Mark . Auf den badischenUntersee (von Konstanz bis Radolfzell ) und Stein a . Rh . entfallenim Jahre 1313 : 43 513 Kilo im Werte von 130 025 Mark : im Ja : re1318 : 42 518 Kilo im Werte von 63 636 Mark : im Jahre 1317 : 87 023Kilo im Werte von 61133 Mark . — Auf der Kutschen Eren,istreckedes Rheins (von Stein a. Rh . bis Basel ) betrug das Ergebnis imJahre 1313 : 5224 Kilo im Werte von 53 807 Mark gegen 4150 Kilozu 24 418 Mk . und 6515 Kilo mit 20 525 Mk . in den beiden Vorjahren .Der Rheinlachs wird auf dieser Strecke am häufigsten gefangenund bringt den größten Gewinn : im Jahre 1313 wurden 2385 Kiloeingebracht im Werte von 37 345 Mark . An zweiter Stelle stehenWeif , fische . Im Jabre 1317 wurden 1833 Kilo Rheinlachs imWer .te von 7862 Mk . eingebracht und 2353 Kilo Weißfische im Wertevon 4348 Mark Im Jahre 1318 wurden nur 803 Kilo Rheinlachs imWerte von 8734 Mark und 1454 Kilo Weißfische im Werte von 2370Mark eingebracht . Im Jahre 1313 betrugen die Fänge an Weiß¬fischen nur 370 Kilo im Werte von 2756 Mark . Wie im Jahre 1318das Erträgnis des Rheinlachs zurückblieb , blieb im Jahre 1313 dasErträgnis der Weißfische we '
entlich zurück.Der Anteil der deutschen Bodenseeuferstaaten am Ertrag derBodenseefischerei auf dem Ober - und Ueberlingersee (ohne den ba¬dischen Untersee ) stellt sich wie folgt : Baden 144 534 Kilo im Wertevon 662 223 Mark (57,3 v. H .) , Württemberg 114 023 Kilo im Wertevon 424 820 Mark ( 37,2 v. H.), und Bayern 11,572 Kilo im Wertevon 56 416 Mark (4,3 v . H .). In den früheren Jahren waren dieVerhältniszahlen ähnliche . Den Mengen nach haben sich die Zahlenbei Baden und Württemberg im Jahre 1313 gegen das Vorjahr an¬nähernd verdoppelt .Der Ertrag der schweizerischen Bodenseefischerei (mit Unterste )beträgt im Jahre 1313 : 133 445 Kilo im Werte von 532 550 Franken ,un Jahre 1318 : 151627 Kilo im Werte von 477 473 Franken . AufBlauselchen allein entfallen im Jahre 1313 : 118 641 Kilo im Wertevon 331541 Franken , im Jahre 1318 : 67603 Kilo im Werte von275 358 Framen .

. /
slf Karlsruh «. 14. S "pt . Am letzen Sonntag fand hier ein Be -Sirksgrupper ^ ÄerbandStag bad . i»t>er Grabmalge schaffte starkSu welchem die Vertreter von d Amtsbezirken erschienen war n :außerdem war anwesend 5err D >. Matt von der Bad . HandwerlS -tainmer - Die Äerbandlunaen beschäitigten sich in d . r Haup .sachemit Steuer » und Lehrlings ?rag , n. Materialbelieseri <ag usw . undGahmen einen anregenden und befriedigenden Verlauf . Auch Li^^ erze .tige gedrückte Lage des Handwerks überhaupt wu .de eingehend« »rochen und Mittel und Weae ^ur Bess. runa in Erwägung ge-Sog . n
seh . Durlach , 1Z , Sept . Am Samstag und Sonntag fand hier'm Gasthaus zur „Blume " eine Ausstellung des Verbanndes dadischer Kaninchenzüchter statt , die vom Kanin «vtenzllchterverein Durlach veranstaltet wurde . Es war dies die ersteAeroandsausstellung nach dem Kriege und wenn auch die jeßige Zeitnir eine Ausstellung sehr ungünstig , ist da die Tiere in der HaarungNNid, so war der Erfolg doch für den Verband und den veranstaltendenherein ein durchschlagender . Es waren etwa 450 Nummern gemeldet ;Einzelne Rassen waren sehr reich beschickt . Die Leitung der AusstellungM in den Händen des Herrn Appich : außerdem machte sich der Ver -bandsvorsitzenZ^e , Hsrr Mehae , um das Zustandekommen der Aus¬stellung verdient ," Durlach . 1Z. Dept , Der Bezlrisverein der Handwerker II. Gewerbevereineveranstaltete dieser Tage eine Versammlung ui der Syndikus Wüst vom OrtS -siir das selbständig « Handwerk und Gewerbe von Karlsruhe und Um-?rb'.,ng den Anwesenden in einem Vortrag Erläuterungen über das Ausfül¬

len dcr Steuererklärungsformulare zum ReichSnotopfer gab . An Hand einerA-nau ausgcarbeileten Bilanz konnten die Zuhörer den leichtverständlichenAusführungen folgen . AnsMietzend sprach der Redner Uber die Notwendig¬en der Organisation , die TL« gleit des OrtSkartells , die Geiahren , denenNS Handwerk entgegengeht und streift noch die SozialistcrungSbestrebungen ,L"i verlause seiner Aussührungen richietc er eine dringende Bitte an die,<̂ w,scndcn . daß nicht allein die Organsterten dem OrtSkartell beitreten sollen ,wndern alle Fernstehenden , jene , die sich bis he ite um die Aufklärungsarbeiten
°ar nicht kümmerten .
. ! Mörsch (A . Ettlingen ) , 13. Sept . Die Ruht , deren Verbrei¬tung hier stark zugenommen hatte , ist im Abflauen begriffen . Bis^ t sind 15 Todesfälle eingetreten . Die Zahl der amtlichGemeldeten Erkrankungen belauft sich auf 63., ss Heidelberg . 12. Sept . Die Stadt beabsichtigt die ErwerbungLNez Büste des verstorbenen Oberbürgermeisters Dr . Wilckens inr>5vnze nack dem Modell des Bildhauers I . Stemel in München ,die Ausführung ist im städtischen Voranschlag ein Beirag vonMk , vo- acseben ,

. - : Heidelberg , 14. Sept . Der außerordentliche Professor an derM versität Rostock. Dr . Georg Plessing , hat einen Rui als Di -^ " or des zahnärztlichen Instituts der Universität Heidelberg ans
>eile des verstorbenen Professors Ahrenz erhalten . Die Antwortnoch aus .

^ l- : Schwetzingen , ig . Sept . Von der Gendarmerie wurden°hrere Personen von Oftersheim und von Mannheim festgenommen ,
e>l si« Salversaa verschoben haben .. . ,(ZD Rastatt , 14. Sept . Weihbischof Dr . Iustvs Knecht wirdDienstag und am Mittwoch in der hiesigen Pfarrkirche das hl .^ krament der Firmung spenden .

^ Z Bühl , 13. Sept . Dje hiesige Gendarmerie hat einen flüchtigen. ^
nNehrljiig namens Fischer aus Papenburg verhaftet , der^
M Mark unterschlagen hatte und in Eisental Kurgast war . - -i ^ inem schweren Unglück ist es während der Verjagung von Ein -^ lhern gekommen , die im Zinken Klotzberg bei Bühlertal in diet^
°?" ung der Witwe Dresel eingedrungen waren . Als die Rachbar -auf die Hilferuf « der Witwe herbeieilte , gab der Telegraphen -tj»

^ Baßler einen Revolverschuß ab , durch den der 63jäh -Landwirt Daniel Dresel getötet wurde .lg ^ Baden - Soden , 11 . Sept . Die Zahl der Kurgäste betrug bis
" « eptember 13S0 : 42 610.

Stausen , 14. Sept . Die Polizei verhaftete ein IKjähriges^ nitmädchen , !»as in einem Geschäftshause in Krotzingen angestellt .b' n letzten Monaten nach und nach 1200 -1t gestohlen hatte .^
! Furtwang ««, 13. Sept . Ein schwerer Einbruchsdiebstahl wurde^ er hiesigen Filiale des Badischen Landesgewerbeamtes verübt .

Die Diebe gelangten durch eines der großen , nach der Straße ge¬legenen Fenster in den nördlichen Seitenflügel des langgestreckten
Ausstellungsraumes , wo siz eine große Anzahl von zwei hiesigen
Firmen gezeigt « Bijouterie - und Silberwaren und verschiedeneUhren im Gesamtwerte von über 3000 Mark an sich nahmen .

>k> Lörrach , 13. Sept . Die hiesige Staatsanwaltschaft beschlag¬nahmte an der Grenze zwei Kraftwagen , in denen man versuchte ,belgische und französische SilbermLnHen in die Schweiz zu verschieben .Die Insassen der Wagen waren Luxemburger . Das Geld in Höhevon 175 000 Franken wurde beschlagnahmt und die Schieber verhaftet .
Uberlingen , 12. Sept . Der bisherige Schriftleiter des ..Sce -boten "

, Dr . Renz , ist ans politischen Gründen von seinem Postenzurückgetreten unö hat sich bereits anderweitig verpflichtet . Au seinerStelle übernimmt der neue Besitzer des Blattes , Robert Schlegel ,bisher Parteisekretär der demokratischen Partei in Konstanz , die Re¬daktion und die gesamte GeschästslÄtung des Blattes . Er wird nacheiner Erklärung an der Spitze de,r Zeitung diese streng nach dendemokratischen ParteiaruMäken leiten .
Konstanz , 14 . Sept . Die hiesige Ortsgruppe des Landesver¬bandes Badisch -pfälzischer Redakteure hat ein Ehrengerichteingesetzt , zu dem Zweck ihre Mitglieder gegen unberechtigte , be¬leidigende Angriffe zu schützen. Dasselbe hat bereits zweimal Anlaßzum Einschreiten gehabt , ^ n beiden Fällen handelte es sich um denVorwurf der Bestechlichkeit gegen den Gerichtsberichterstattev Müller .Die Beschuldigung würde unter dem Ausdruck des Bedauerns alsunbegründet zurückgenommen .

^ Konstanz , 13. Sept . In der Nacht zum Samstag brach inder Zigarrenfabrik von Franz Kuppel Feuer aus . Verbrannt sindgroße Vorräte an fertigen Zigarren und an Rohtabaken . Manvermutet Brandstiftung .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , htm ^ September .Marken ohne Durchlochung auch im Deutschen Ncich

Marken ohae Durchlochung gab oder gibt es wohl in den neu ge¬schaffenen Staaten , der Tschecyoslowaktsckxen Republik , Polen , denübrigen russischen Randstaaten usw . Den neuen Regierunsen staiidendie nötigen Maschinen hierzu nicht glcich zur Verfügung . Jetzt wirdvorübergehend auch im Deutschen Reich die Zieichsdnickerei derartigeMarken ausgeben . Sie hat jetzt die seit einigen Monaten einge¬führten Einkom -mensteue -rma -rken fertig gedruckt . Deren Durchlochungwürde aber mit den vorhandenen Maschinen noch einige Zeit brau¬chen . Um die Arbeitgeber möglichst rasch mit Marken zu versehen ,werden die Steuermarken vorübergehend teiliveise ohne Durchlochungausgegeben . Die Verschickung soll sofort beguinen . Die Pakete mitMark ' n ohne Durchlochung erhalten einen entsprechenden Aufdruck .Die Abnehmer ganzer Bogen von Stcuermarkea müssen zwei Drittelihres Bedarfs in nichtdurcblochten und ein Drittel in durchkochtenübernehmen . Falls ein Arbeitgeber die Annahme nichtdurchlochterMarken ablehnen sollte erhält er auch keine durchkochten Marken .Die Reich -druckerei will die Durchlochung der Steuermarken möglichstbald durchführen .

Sck> Auszeichnung . Die Note -Kreuznredaille 2 . Klasse wurdeFrau Luise Kautz verlieben . Krau Kautz iit durch ihre praktischeVorträge auf den verschiedensten Gebieten nicht nur in Baden , son¬dern wit über die rotgelben Grenzpfähle binauZ bekannt .L Eltern gebt acht ! Man schreibt uns : Wieder naht die Schul¬entlassung : die Berufswahl für die Kinder ist zu treffen . Wie stetswird auch diesmal zweifellos sine große Anzahl junger Menschen der
Tätigkeit in Büro , Kontor , odeie Verkaufsraum zugeführt werden .Beim Abschluß von Lehrverirägen handele man nicht übereilt und
s?ebe nicht Unterschrist zu Bestimmungen , vis schlichlich schon durch
Tarifverträge günstiger geregelt sind . Man ziehe Erkundigungenüber Gehalt , Ärbkitsbedimuiige -n usw . ein ; de: Zentralverband der
Angestellten aiüt bereitwilligst Auskunft .

( ! ) Einsetzung von Schlichtungsauoschüssen . Zum Vollzug des
Gesetzes über die Besoldung dcr Gemeinde - und Körperschastsbeamtenhat das Ministerium des Innern eine Verordnung erlassen , durchwelche die Einsetzung von Scklichtungsausschüssen geregelt wird .Zunächst sollen ein Landschlichtungsauschuß und Bezirksscklichtungs -
at/sschüsse gebildet werden . Die Bildung von ärztlichen Schlichtungs¬ausschüssen soll jeweils oem Bedürfnis überlassen bleiben .cch: ReickSarbeitSnachweis für Offiziere E . V . <Nano .) Die Ent¬scheidungen über die künitiae deutsche Wehrmacht sind auk der Kon¬ferenz in Sva endaültia gefallen . Es werden in den nächsten Mona¬ten wiederum Tausende von Okulieren ausscheiden müssen . Hierdurchwird der NeichsarbeitSnackweis für Offiziere E . V. lHauptg ^fchäfts -stelle Berlin W . 3 . PotSdamerstr 21 ) vor neue schwere Ausaaben ge¬stellt . Zwar sind feine bisherigen Erfolge , infolge weitgehendenEntaeaenkomm nS weiter Teile des deutschen Wirtschaftslebens , rechtgünstig -, eS konnten l,, ?her bövv . darunter 3302 Kriegsbeschädigte , vondiesen 362 Sckwerbei '

ck>ad ' gte, untergebracht werden . Die Zahl dernoch Stellungslosen ist aber erheblich größer und wächst durch dieneuerlicken Entscheidungen nock weiterhin . Die Arbeit des Rano kannin der bisherigen Art und Weise nur dann fortgesetzt werden , wenner auck> in Zukunft auf eine verständnißvelle Mitarbeit rechnen kann .ES ist ? u hoffen , daß die Kreise des Wirtschaftslebens auch weiterhinseine sozialpolitisch so wichtige Arbeit durch Zuweisung freier Stellen ,sowie dnr5 finanzielle , Ui 'terstiitzuiia sichern .:- : Der Erzeugerhöchstpreis sür Grünkern ist vom ReichsernSH -
rungsministeriiM auf 132.50 Mark festgesetzt worden .soli . Oeffentliche Werkmeisterversammlung . Am Freitag abendfand auf Einladung des Werkmeisterbezirksvereins im „Löwen¬rachen " eine öffentliche Werkmeisterversammlung statt . Herr Sp ach¬holz begrüßte die Erschienenen und erteilte dem Referenten desAbends . Herrn Müller - Essen das Wort zu seinem Vortrage mitdem Thema „Wir und die Andern " . Redner gab eingangsseiner Ausführungen einen geschäftlichen Rückblick über die Ent¬stehung und Fortentwicklung des Werkmeisterverbandes bis in dieheutige Zeit Früher wurde der Werkmeister als sog. Mittelgliedzwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer betrachtet , heute ist dasanders geworden . Man schätzt den Werkmeister nicht anders ein wieein Arbeiter : es ist daher erforderlich , daß sich auch der Werkmeisterorganisiert , denn die Zeit lehrt , daß alle Forderungen abgerungenwerden müssen und freiwillige Leistungen der Arbeitgeber nur nochzu den Seltenheiten gehören . Es ist dcr Kamps zwischen Kapitalund Arbeit . Auch das Betriebsrätcgesetz zog der Referent in denKreis seiner Betrachtungen . Wenn das Gesetz auch nicht so aus¬gefallen , wie man gehofft hatte , so ist dasselbe doch bei richtiger An¬wendung für Angestellte und Arbeiter ein bedeutender Fortschritt .Wenn der Werkmeisterverband auf neutralem Boden steht , so be¬zieht sich diese Neutralität auf die politische und religiöse Ansicht desEinzelnen . Wir müssen politisch geschult sein , um Einfluß auf dieGesetzgebung zu erlangen , die von den politischen Parteien gemachtwird . Wie einer politisch organisiert ist, kann uns gleichgültig sein ,er muß aber sozial denken und fühlen Die verlangten Forderungensind berechtigt , denn neben den Ansprüchen an das Leben , darf dieFort - und Weiterbildung nicht vernachlässigt , sondern muß in jederHinsicht gefördert werden . Im weiteren berührte Redner die Stel¬lung der auf dem Boden der freien Angestelltenverbände stehendenVerHände gegenüber den Harmonieverbänden , um sich dann derStellungnahme der eigenen Mitglieder zuzuwenden . Es sei klar ,daß die älteren Mitglieder des Werkmeisterverbandes mit der heu¬tigen Tendenz nicht einverstanden sind , aber es läßt sich hierin nichtsändern . Die Jungen , die Stürmer müssen den Vorstoß machen ,

beide Strömungen zu vereinigen . Es sei Aufgabe des Verbandes
hier den Mittelweg zu finden . Die Ausführungen fanden unge >,teilten Beifall . An der Aussprache beteiligten sich die Herren Kling ,Eitel , Werner , Kiefer , Starke und Spachholz , welche sich in zustim ^mendem Sinne zu den Ausführungen des Referenten äußerten ^Hierauf gelangte folgende Entschließung zur einstimmigen Annahme ^„Die heute am 10. September 1320 im . L̂öweyrachen " tagende Ne »
sammlung der Werkmeister von Karlsruhe und Umgebung stellt sichrestlos aus den Boden der Verbandsrichtlinien des GelsenkircheneqAbgeordnetentages und verspricht alles daran zu setzen, um jederjZersplitterung der Meisterschaft entgegen zu treten und die noch feh^lenden Kollegen in Kürze dem Verbände zuzuführen .

"
m>. Di - Sitzungen des Schwurgerichts im IV . Quartal beginnet ,Montag den 11 . Oktober .

-»c Dem Vcilehrs -Veretn ist von Herrn Restauratenr Josef Kritsq ».Pächter des tlLiistlerhauseS hier , ein auberodenttichcr Beitrag von IM Mar !zur Förderung seine Vereinszweeke zugegangen . Dieses löbliche Beispielopferwilliger Betätigung für die Allgemeinheit verdient Nachahmung .( I) Stadgartc »kon7.erte . Mit Wirkung vom 14- ds . Mts . an finde «Stadtgartenkonzerte ^ei flünlriger Witterung nur . noch Dienstag . Frei¬tag und Sonntag nachmittags , jeweils in dcr Zeit von 4—6 Uhr statt .Für die Dauer der Badüchen Woche ( 18 . di « W - ds . Mts .) bleibt di«Einschiebuna von KoirzertveranftaltungeN im Stadtgarten je nach deqWit erung vorbehalten-X- Neue Btlder , Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle ftnd Btider de«neuartigen Tanzmethode der . Grimm -Retter -Schule ", dein . Automobilrenn «»auf der Opel -A »tomob .il -Nennbahn in Riisselheim a wiain ' zu den Un¬ruhen tn Breslau und von der Berliner Herbst-Segel -Woche am dem Müggel¬see neu ausgestellt .
^ Wucherprozeft . SagewerlSbesitzer , Holz - und KohletihSndler <5arlFtnlelstein , hier , Riippurrerstraße 8 , ersucht uns mitzuteilen , dab er mit demin dem Wncherprozes? Wieser genannten Kaufmann Finlelstcin aus d«Akadcmicstraszc nicht identt 'ch ist, und mit der Affäre nichts zu tun hat .

Karlsruher Aerienstrafkammer.
SS Karlsruhe . 11 . Sept . Sitzung der 2, Scrienstrafka - uner . Vorfitze« »«Landgerichisdirettor Ofer ; Vertreter de,r Staatsanwaltschaft : HUfsstaatSan -wali Kiichn ,
Der Äaurer Rudolf Engelhard Oberst stahl tn Bruchsal in der Nachtzum 1 . Mai aus etuem Lagerräume ein gab Kunsthonig im Werte von300 und verlauste es an den Gipser Karl Heinrich Sioeb aus GondelS «h . ini . In der Nacht zum S. Mai entwendete er hinter einem Haufe derSchönbvrnstatze Wilsche, die dort zum Trocknen ausgehängt worden war .Die Wäsche gab er dem Arbeiter Friedrich Ludwig Schwainmberger <>nSHeidelsheim und dessen Ehefrau Anna Schwainmberger geborene Raab au »LaiidSchauscu. denen er fllr die Wohnungsmiete Geld schuldete. In derNacht zum 29. Mai drückte er tn Bruchsal das Fenster eines Gartenhaus «»ein und stahl dann Kleidungsstücke , Wegen schweren Diebstahls im Rücksall«wurde Oberst unter Einrechnu .ig einer früheren Strafe zu S Jahren S Mo¬naten Zuchthaus , abzüglich eines Monats Untersuchungshast , verurteilt .Die bürgerlichen Ehrenrechte wurden ihm auf S Jahre aberkannt Steed »Schwammverger und dessen Ehesrau erhielten wegen Hehlerei W2 Monate Gesängnts .

Dcr Heizer und Maschinist Bernhard Domberger ans Wöllstadtstieg in de Nacht zum 15 , Juni gemeinsam mit dem Soldaten Emil Haarin Gölshausen in eine/Scheuer ein , dort entwendeten sie 2—S Säcke Mehl ,während dcr Metzger Kart Bauer aus Hasner -HaSlach Wache stand . Da »Mehl brachten die drei dann in die Wohnun » des Bauer und verlausien e»später in Bretten . Im Juni 191S stahlen »die dret gemeinsam gu » dem .Stalle eines Landwirts in Sprantal ein Rind , Im Juni stalteten Dom¬berger und Bauer dem Anwesen eines Landwirts in Gölshausen eine »Besuch ab und eigneten sich dort ein 8—10 Wochen alteS Kalb an . Die Täterwurden später gestört , ließen das Kalb tn einem Fruchtseld « liegen und er»« rissen die Flucht . Im Frühjahr 1919 stahl Domberger In Bruchsal ein Fahr¬rad im Werte von 40V An verschiedenen Orten sing er Enten , doch lonntejdie Zahl dcr erbeuteten Ttere « ich« lestgestelli werden . Die Nerienstrafkaminerverurteilte wcgen schweren Diebstahls im Rückfalle den Domberger unterEtnrechnung einer früheren Strafe zu S Jahren Zuchthaus und S FahrenEhrverlust , den Bauer zu einem Jahr Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Unter »silchungzhasl , wcgen schweren Diebstahls den Haar zu 6 Wochen GesSngnt ».Der Taglöhncr Wilhelm Oberst und dcr Taglöhner Oskar Faude ,beide aus Unteröwishcim , stahlen am 1. Juni in Durlach ans einen , osleueniHose hinter etncr Konditorei ein Fahrrad tm Werte von S<X> Fand «stand während des Diebstahls Schmiere und Oberst führte den Diebstahl aus ,der Veranlasse ? war aber Faude . Das Fahrrad wurde dann von beiden in '
Bruchsal zu S00 verkauft . Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde Oberstzu 4 Monaten GesängniS , Naude zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Anden Strafen gehen je 8 Wochen Untersuchungshaft ab .Der Felix Wagner und der Philipp Hegener . beide Bahnarbeiteraus Konstanz , stiegen in Merlach nachts am 20 . Februar in einen Gartenein und entwendeten aus einer Miete 12—IS Zentner Kartosseln im Wertevon etwa 300 Wegen schweren Diebstahls Wurden sie zu je Z MonatenGefängnis verurteilt .Dcr Arbeiter Hermann Stoll aus Untergrombach ging am 1Z. JuN tnUntergrombach in eine fremde Wohnung und stabl dann A0 In eineranderen Wohnung eignete er sich 80 an . Am Iß . Juli schlich er sichin die Wohnung eines Maurers in Untergrombach ein und stahl aus einerKasseiie 250 aus etncr Sparbüchse 14 serner Stlbergeld und eine Uhr .Von dem gestohlenen Geldc konnie ihm der Betrag von 200 wieder abge¬nommen wcrdcn , den Rest batte er durch Slnkaus von Genustmittcln durch¬gebracht. Wegen schweren Diebstahls wurde er zu 6 Monaten Gefängnis ,abzüglich 7 Wochen Unierfuchungshaft . verurteilt .

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
ech- Das Gtoße Badeu -Badener Tennistournier bat wider Er ^warten bereits am Sam ?tag abend sein Ende erreicht . Die Borgabo -spiele ergaben folgend « Schlutzveisultate : Herreneinzel «spiele , Klasse A : Carnap M — von Bolin s-I- S/S ) . 8 : 6. 6 :4.Klasse B : Schniewind l-l- 5/ » ) von Baum l— 1d :k) 6 :4 , 6 :0. ^Damen ein zelspie . l : straa Dr . Frisdlebcn l— 40 ) — Frl . v.Scheffel IS ) 6 : 1 6 -1 . — öerrendoppelspiel : Schriever— Friedleben l -I- 15s 2 — Finkler .Blank t -l- 6/6 , 10 :0. 11 :S. —Damen - und Herren - Doppelspiel : Gräfin Pallavincirri— Klemschrotb l -s- 4/6 , — Frl . v , Scheffel Diepbol , t -t- 3/6 ) 6 : 1.6 : 3. ,: - : Die unbeendcten Olympisch «» Spiele i« Antwerpen . Mit ,den Schlußspielen des Fußball -Turniers fanden die Olympischen !Spiele am Sonntag ihren inoffiziellen Abschluß . Es sollten noch!einige kleine Wettbewerbe stattfinden , die aber ins Waffer fielen ,weil die sämtlichen Olympiakämpfer bereits abgereist waren . Sangund klanglos endete so die Antw :rpener Olympiade unrühmliche »Angedenkens .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote . 11 . Sept, : Friedrich Kram er von Weingarten , Sicher -Heits- Polizcivcamter hier , mit Anna Katzenberger von Hirschhorn ;Friedrich Kümmerte von Stetten , Mevger hier , mit Elisabetha « l « b-sattel von Sulzseld : Heinrich O t t von hier , Packer hier , mit Marie Dietzvon Durlach : Felix Kuntnawiv von Oppeln , Kausinann vier , mit PaulaMüller von Heidelberg : Otto Lienhard von Berghaupten , Fuhrmannhier , mit Anna Stammer von Möckmühl : Joses Fischer von Bühl ,Fabrikarbeile hier , mit Frieda Thaa - Hanauer von Teusen .Geburten . 1. Sept . : Carola Maria , Vater Emil Becker , Ingenieur . —

' Friedrich Theodor , Vater Friedrich K r ö b
'
e r

? Ä ? . ! Susanne . Vater Adols Dambach . BUroasslsteui —
^ ^ ^ Karl Alna n n , Juwelier . — e Sept - Willi

o ^ ek Wilh , SchwedeS . Bahnarbeiter : Herta Emilie Vater K0Ästantin K re tz d 0 r n, Schlosser : Martba Luise Vater ^ » L,»armer, -Wachtmeister .
' ^ 7 . Sevt !: Hildegard , Vater Url n n

AA " : A!ata Elisabetha , Vater Jos . Hartlieb , Bahnarbeiter - ttarl ' ^ okei
'

Vater Karl Aug , Ae n n i g, Lok,-Hetzer , — 8 . Sept, : WilhelmVater WUH H u x Maschinist : Anna , Vater Valentin Kutie ? ersortierer : Anna Maria , Vater Allred Kachel , Fabrikant -
AU » Gustav Barth . Bahnarbeiter . — S. Sept . Äri ^ .' Ä « .Jakob Dop «. Fabrikarbeiter .

^ friede Ein .lie , Vater
TodeSsSNe , II . Sept, : Maria Klaust , ohne Beruf le-dl -Auguste Pelzinann . alt 71 Jahre , Witwe von Friedr !^ R . ?. mA »^ Ä55l

löhner : Kath . H t r s ct>. alt so Jahre . Witwe von AlÄs sFrüh , alt 7« Jahre . Witwe von Wilh Früh WeiAnN . .?.' ^ " - Juliane
Maadal , G a n n i n g e r . alt 74 Jahre Witwc vnn

^ M «. :

N Uhr - Magdalena G a n i n ° Mr ^ I .7w ^
- >
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VtrtsedattLelK « VooI »e » Li »« r » i «^ t .
(Eigener Bericht .)

An der Bcrltn «r Börse zerfällt dt« Woche m zwei ZtemNch deuttich von

einander gef<Z>iedcni > Tvil «. In den ersten Tagen steht die Börse unter , recht

starkem Drucl . und zwar am« dieser einers »tts von dem Beri « t der S »zlall -

sterungSlominisston aus , andererseits von den sicv didrssndcn Gerichten über

die Möglichkeit etn«r Zwangsanleihe . Von beide » Dm gen wird nachher noch

zu sprechen sein. Gleichzeitig verschlechterte fich der MarNurS weiter und

gegen Mitte der Woche begann d»e aus der HSH » bewcrtung der fremde »

Zahlungsmittel st» ergebende Wirkung aus das Börsengeschäft die erwiihittc
Verstimmung zu ltberwtnden . Das Geschäft gestaltete sich dann vaw recht

lebhaft und auch der Rückschlag, den die Devisenkurse m der »w« ten W >che« -

hälste ersuHren. blieb ohne weiteren Einfluß aus den Umfang des Sie-

scbästeS. Zergliedert man das Börsengeschäft der l« d»en Woche vn «« zelnen .
so ergibt sich, datz die monatelang so bavorzuSlen 'PetrÄeuiMvcrte auch in der

letzten Woche eine wichtige R»«e nicht zu spielen vermochttn . Erst die w

ausländischen Zeitungen st-b sind -nde Meldung über den Abqchlutz des Bcr -

kauseS der in deutschem Besitz befindlichen Steaua Roinana ^Stien regte die

» auslust für Sieana und iiber diese hinaus auch siir andere Werte des Vetro -

leummärkte « an . ohne datz aber , das Geschäft auch nur entfernt die LevhasÄg -

keit angenommen hätte wie etwa früher Die HaichronsmeMamkett der BÄrse

richtet« sich in dieser letzten Woche aus den Markt der Montanaktten . Hier
waren die Kursschwankungen am größten und hier war auch das Geschäft

»eitweilig nahezu ebenso lebhaft » ie >n den leShastesten Wochen de» Früh -

.omni - rS Die GrNnd « hierzu sind bei Montanaktten ganz verschiedener , sich
manchmal nahe zu widersprechender Art . Zum Teil handelt , es sich um das ,
was der Börsianer Jnteressenkiwse zu nennen pflegt , also darum , daß die

großen Gruppen , die von den EntschädignngSMluugen her noch über groxe
Geldmittel verfügen , auch weiter imch Werken Ausschau halten , die sie zu
ihrer Ergänzung heranziehen können . Bemerkenswerter Weise beziehen sich
die Börsengerüchte aber weit weniger aus die Angliederung kleinerer Werke
an die großen des Westens als darauf , daß einzelne dieser großen selbst an¬
geblich Wünsche nach engerem Zusammengehen habe » . Wenn die Börse ui

diesem Zusammenhang z . B der Bochnmer Attienveretn mit Pbonix , die
— bringt , so braucht ^

5

diese Zu «
^ W » » U werden .

Man wird es aber unzweilell r̂st als Anzeichen dafür ansehen können , daß
tatsächlich wieder einmal große BerfchmelzurrgS-Pläne in der Lust liegen .
Die KurS-Bewe <mng an diesem Markt war . wie . erwähnt , zettwellig
sehr lekchaft und das gleiche gilt auch vom Geschäft . Die anderen
SchwanklmgS -Märkt? , soweit eS sich wenigstens um inländische Aktien
handelt , traten demgegenüber stark , manchinal sogar völlig in den Hinter¬
grund Vorübergehend waren einmal Banken etwa ? stärker angeboten : das
gleicbe gilt cdensalls nur voricbergchend sür Schiffe . Recht lebhaft ging es
dagegen zettwenllg an den Märkten der ausländischen Werte zu . Das hing
zum Teil mit der Söherbewertung der sremden Zahlungsmittel zusammen ,
die naturgemäß nicht ohne Einfluß auf die Kurse grade dieser Wertpapiere
bleiben konnte . E» hatte aber in einzelne » Fällen auch seinen besondere »
Grund und ?w<rr » Nt dies vor allem von den Merikanern , die infolge der
Aussichten für »ie Airfnahme des Zinsendienstes sehr gern gekauft und im
Kurse i» e5n?r Weise » -steigert wurden , wie man dies selbst in den letzten

' Zeiten bei sest verzinslichen Wertpapiere , nur recht selten fand . Daneben
spielten die wenigen in Deutschland verbliebenen amerikanischen Bahnenwerte
eine groß - Rolle und sowohl Vennshwania wie Baltimore erzielten sehr er -
hevliche Kurssteigerungen . Auch am MnheitZmarkt veggnn sich .in der zweig¬
ten Wochenhälste das Geschäft r»cl' t zu beleben . Am ganzen 'aber schien an
allen Märkten weniger !da » Publikum als die eigentlichen Börsenspekulanten
der Träger der Aufwärtibewegung zu sei» .

Wie erwähnt , spielten an der Börse die Berichte der SozialisiernngS
kommission zeitweilig ein« große Rolle . Wenn auch ^>ie Vorschläge , die von
der zweiten SozialisierungZkommission gemacht wurde » , im ganze » wesent¬
lich weniger weit gehlen , als die der ersten , so ist aus der anderen Teite nicht
zu verkennen , daß gerade deshalb .dir Möglichkeiten der Uebersetznng dieser
Vorschläge in das gesetzgeberische etwa « größer sind als damals . Das konnte
aber besonders bei den zunächst betroffenen Kohlen - n,H Kaliwerte » nicht
ohne Einfluß bleibe » , und es Ware» im weit »ren sür den Kursstand verani -
ivortlich zn machen, den dies« Gebiete zu Ansang ver Woche ausgesetzt waren ,
Beträchtlich stärker war allerdings der Einfluß der von den Zwangsanlekhe

. gerächten ausging , sow »e diese nur etwas stärker wurden , kam das Publikum
mit einem solche« . Maße von VerkaufSausträgen an den Markt , die über die

i in der letzten Woche beobachteten ganz erheblich hinausgingen . Diese Getüchte
sind dann einigermaßen verstummt . Man möchte beinahe sage» — merkwür¬
digerweise , den wie die Dinge sich nun einmal in Deutschland gestaltet haben ,
kann man grundsätzlich Gegner oder Anhänger der AwangSanleihe sei« und
wird doch setzt zu der Ueberzeugung kommen müssen , daß imS ein anderer
W : g als ein solcher zur Gefundunqder Reichsfinanzen kaum übrig bleiben
wird . Man braucht nur einmal den der letzten Reichsbank mit seiner Stei¬
gerung deS Notenumlairses um mehr als 1?i Milliarde » sich anzusehen . Daß
« S in dieser Art nicht weiter geben .kann, liegt auf der Hand , und da die
übrigen Arten der Besteuerung selbst bei der Schärfe , inst dor die Steucr -
schrauS^ in de» neuesten Gesetzen angezogen worden ist , mebt ausreichen , um
ûnserer Wiwrung das Wasser einigermaßen abzuzapfen , so wird man — gern
oder ungern Wohl schließlich z« einer Zwangsanleihe i« irgend einer Form
greisen müssen .

Obgleich es sich dabei eigentlich um politische Ereignisse bandelt , wird
ma » die letzten Vorgänge in Oberschlesien deshalb an dieser Stelle erwähnen
müssen , weil sie sich in ihrer wirtschaftlichen Wirkung bereits seht höchst un¬
angenehm bemerkbar mache» , und sie sich in Kürze noch ungugeuevmer bemerk¬
barer machen werden . Unsere Zustimmung zu dem Kohlenabkommen in Spaa
war sa doch in allererster Reihe aitf der Voraussetzung ausgebaut , daß die
Kovreulieferungen aus Oberschlosien sich Nicht etwa nur nicht auf der bis¬
herige » Höhe hielten , sonder » daß sie auch wesentkich gesteigert würden . Der
von den Franzofen begünstigte Bolenaiifstand in Oberscklesien hat aber die
Wirkung gebabt . daß die obersMesischen Kohlen in Deutschland seit Wochen
völlig ausgeblieben sind und daß man wahrscheinlich , besondcrs im Osten des
Meiches , die Wirkung dieser Minderbelifferung bis lies in den Winter hinein
selbst dann noch versvüre » wird , wenn — was anscheinen ^ nicht zn erwarten
ist — setzt die Belieferung wieder regelmäßiger und höher wird Beiläufig

i bemerkt , die riesigen Kohlenliefernngen an Frankreich , die dieses in Spaa von
Deutschland zu erzwingen verstand , haben die bemerkenswerte Folge gehabt
daß dieses Sand nach seinen eigenen Meldungen setzt wieder über eine
Kohrenversorgung fast völlig im Ausmaße des letzten FriedensiahreS verfügt
— «ine Tatsache , die augenblicklich wohl ziemlich einzig in der ganzen Welt
dastehen dürfte . ^

Lor »e .
(Eigener Berichts

Berlin . 13 . Sept .
der lebten Zeit bat die Haltung der Newyorker Börse eine

wesentliche Befestigung erfahren , und zwar in erster Reihe.für die so
lange vernachlässigtgewesenen Eisenbahnwerte. Die Eisenbahnen sind
am l . September nach Ablauf des halbjährigen Intervalls , während

die. ineffbrn Nichnen nock die für die Zeit de? Bundesbetru-bes festge¬
setzt getvesene 'Vergütung weiter bezogen , auch in bezua aus die nncm-

Verwaltung wieder an ? d»m Status cnlo vom 1917 zurückgebracht ,
nde 1-V17 wurden die Bahnen von der Bundesregierung ub-rnommen ,

die den Betrieb bis l, Mayz 1820 besorgte . Z« jenem Zeitpunkt wur¬
den .die Bahnen wieder ihren .früheren Eigentümern zuruckgegcbey .
Doch war ihnen freigestellt , die früher festgesetzt gewesene Entschädi¬
gung noch ein halbes ?!ahr länger 5u beziehen . Jnzwnchen ist eine
ausgiebi«e Erhöblina der Tarife erfolgt , wozu auch die einzelnen
Staaten in de» meisten Fällen ihre Zustimmung gegeben haben. So¬
weit dies nicht der Fall war , werden über die ßkrltigreit der Tarif -
erWhunaen die Gerichtshöfe entscheiden . Die Zustimmung der Einzrl -
taaten ist übrigens ni" für den Veriehr innerhalb ihrer Grenzen er¬
forderlich . Ob rnm die . Bahnen nach der Neuordnung ihrer Lage
auch in finanzieller Hinsicht wieder besseren Zeiten entgegengehen wer¬
den , ist allerding? in hohem Maße fraglich. Jmsnerhin waren die
Kurse der BaHnwerie bereits anf ein so niedriges Niveau zurückgegan¬
gen . deck sie auch nach der jüngsten Steigerung noch immer weit unter
dem Dnrchschnittsfknrd von früheren Jahren sind . Bei einigen Wer¬
ten ist aber die jüngst erzielte Steigerung ziemlich bedeutend . So

. B . gingen vom 18. August, von welcher Z^it an die letzte Aufwärts -
ewegung einsetzt -». Southern Pacific von AM bis Union Pacific

von 11KÄ bis 123V- wobei , inzwischen eine Ouartalsdividende von iZ>/»
Vroz. abgegangen ist in die Höhe . Ferner stiegen in d :r gleichen
Zeit Louisville H Nashville von 96—1WV» Kansas Cttti Southern von
17 -/4 bis 2V, Elie von 19 auf 16 . Eric F rst l . vref. von I8»5 bis 2S -/»
Erie General Lien Bonds von bis 47V? . Besonders begünstigt
waren Baltimore k Ohio mit einer Avance von 34V- bis 42?^ . Die
Verhältnisse bei. dieser Bahn haben sich gebessert , und es scheint , daß sie
in absehbarer Zeit ihre Dividendenzahlung wieder aufzunehmen in
der Lage sein ivird . Gegenüber den Bahnwerten waren „Jndustrials ^
einigermaßen vernachlässigt , doch konnten' auch diese einige Kursauf¬
besserungen erzielen. So stiegen die Steel shares vom 18 . August bis
3. September von 86^ b?s 89^4 . Die Stahlindustrie ist übrigens
gut beschäftigt und von der Depression viel weniger ergriffen worden
als verschiedene Zweige der Textilindustrie , die Automobil-Industrie
und andere Großgewerbe.

Auf dem Valutenmarkt waren die Veränderungen in' der letzten
Zeit geringfügig. Bsrl ' n wurde am,3 . September mit L Cents notiert
gegen 2,W Cents am 18. August, Paris am 3 . September 6,97 Cents
gegen 7 .08 Cents am Id . August. Telegrzphische Auszahlung auf Lon¬
don 3,66 Dollars gegen 3 .61 . Am 4 , Febvnar 1929 war der Sterlings ,
kurs in Newyork auf den bisher überhaupt tiefsten Stand , nämlich
3,30 S . gefallen . In der Zwischenzeit , nämlich zn Anfang April , war
er bis etwas über 4 S . gestiegen. Von dieser Besserung ist vlso die
grokere Hälfte wieder verloren gegatigen. was sür Amerika in Anbe¬
tracht der gerade im Herbst notwendigen? Baumwollverkäufe sehr nach^
teilig ist . .Der niedrigste Markkurs in Rswhork war am 27 . Januar
19A> 1 Cent. Erlde Mai war .die Notierung bis 3 Cents gestiegen . Auch
die Mark hat demnach von ihrer Besserung die ,Hälfte eingebüßt . Der
fraitzosische ^>"nc hatte im April niit 17,19 Francs für 1 D . seinen
überhaupt schlechtesten Stand , d ' e No-tierima erfolgt ietzt ngch einer
anderen Methode, d , h . in Cents pro Franc , so daß also am 3 . d. M.
Nir 1 Franc 6 .97 Cents befahlt wurden . Di« relativ seste Haltrmg
des Franc -Kurses in der letzten Zeit deut t darauf , daß die Bemühun.
gen der französischen Regierung , die Mittel zur Bezahlung des am
14. Oktober fälligen halben Ant ils an der englisch-französischen ,An -
l -.ihe von .1916 rn Höbe von 269 Mill . zu bescharfen , bei der amerika¬
nischen Finanzwel ! Unterstützung finden. Diese dürfte sich nolens
völens zur Prolongation mindestens eines Teiles des Anleihebetrages,
,ur den die französische Regierung Barzahlung nicht aufzutreiben ver¬
mag, herbeilassen.

Nsrkte .
N Aäuteauktion Mannheim . Die Auktion findet am 17 . d . M .,

mittags 12 Uhr statt . Es gelangen zur Versteigerung 8640 Großvieh-
Häute , 74VS Kalbfelle , 1129 Schaf- und Hammelfelle und 16S Ziegen¬
fell« der HäuteVerwertung von Mannheim . Karlsruhe , Baden -Oos,
Konstitnz und Pforcheim.

Hambnrger Metallmarkt vom 14. Sept An der heiitigen Me¬
tallbörse wurden sdlgende Vreise festgesetzt: t Kn Silben /etwa 999
fein auf Grundlage 1999 fein ) : 1465 t1386 ) B , -l ^ >9 st379^. M.' Sept . :
11S9. s1386> B . 1469 i137M g . Okt. : 1460 sI399) B . 1466 slüM G.
19 Kg . Zink lHütknrohzink . Kagerware) : 819 s78M B . 899 s7791 G .
Sept . : 8S5 l789s B . 899 (770) G . Oktober : 846 l789 ) B . 82S (779) G.
190 Kg. Zink, ungvschmol -ien : S70 s6S6) B . 665 l66M G . 109 Kg . B!ei
dcpp . -raff . Original -Hüttenweichblei ab Lage'- : 639 s649) B . 649 f62S)
G . ab Hütte 639 (649) B . 640 lW9 ) G . 199 Ka Blei iWeichblei . dopp.-
rarf .1 : 630 B . 6Z9 (676) G . 1 Kg . Zinn (Banea Strmts ) : 67 (62)
B . S4V> (61 ) G . 1 Kg . . Kupfer (greifbar Kathoden) : 24 (—) B . 22
(29V. ) G . .1 Kg . Wirebars : Äi (22-/» ) B . 23 (NN ) G . 1 .«« . Kupfer-
vaffinade W (1S>/ >) B . 1t- (16V ^ G . I Kg . Qu ?-5silber in Flaschen von
34 Kg . ein , Mehlich FIasck>c : 96 (96> B . »6 (93) G . 1 Kg. Antimon :
9V» (S) B 8V> (7V ) G . 1 Kg .Nick^!. : 42 (43) B , 38 (3g) g . 1 Kg . Alu¬
minium : 39 (28) B . 37 (26) G.

Handel , ( ^ s ^vsrde Verlcskr .
dt. Mannheim . 13. Sept . Die Generalversammlung der Spie¬

gel m a uu f a k t n r Waldhof A . -G . genehmigte die Bilanz urtd
die <5>ewim!>- und Berlilstrechnung. Aus ssm Reingewinn von 457 837
Mark wurden 19 Prozent Dividende auf 4 Mill , Mark Aktienkapital
beschlossen . Der gesetzlichen Reserve werden 25 999 Mark , dem Pen
sionsfonds 16 999 Mark zugewiesen und 17 837 Mark auf neue Rech
nung vm°yetrcMu.

dt . Die Rheinische Autinnobil - und Motsrenfnbrik A .- G . Benz 6-
Co.. Mannheim , erzielte einen Bruttogewinn von 6 772 686 ^ (i . V .
8 464 461) . Für Mschreibunaen sind 6 792 841 -K (SSM ^ - erfor¬
derlich . Der Reingewinn beträgt einschl . 2 Mill . Vortrag 3 999 746
Mark (6 484 947 ) , woraus 6 Proz . Dividende auf 22 Mill . alte
Aktien für kas ganz« Jahr und ans 11 Mill ,

" junge Aktien sür sechs
Monate - verteilt werden. Für Wohl âhrtseinrichwngen an Beamte

und Arbeiter sind . 699 000 (1 Mill . -F ) vorgesehen , vorgetragen
werden 690 999 ^ ^2 Mill , ->«) und zur freien Verfügung bleiben
noch 66 496 ( 124 9471 . Die Schulden sind von 37,25 auf 66 .82 Mill .
Mark und die Oblrgationenschulden von 10 auf 19,79 Mill. -K gestie¬
gen . Dem stehen gegenüber an Außenitänden 26L1 Mill . -K , an Mcr-
erial 64 .40 Mill . an Fabrikaten 67,89 Mill . An Kasse . Wech¬

seln und Effekten werden IL? Mill . -̂ t . an Wertpapieren 6,66 Mill.
Mark ausgewiesen, Grundstücke und Gebäude stehen mit 4^ 2 Mill.
Mark zu Buch . Die Reserve enthält 8 .20 Mill . der Delcredere«
fonds 7 .14 Mill . . der Oraanisations - und Dispositionsfonds 6/ >1 Mill.
Mark , die UnterstützungA - und Wohlsahrtskassen 3,69 Mill . das
Avalkonto 4,86 MilL ^ und das Jvterimskonto 6,09 Mill . Der
Geschäftsbericht sagt zu dem ungünstigen Ergebnis : Die Schwierig»
k. iten der Materialbeschaffung , wiederholte Streiks und Arbeitszeit¬
verkürzungen haben dazu geführt , dak die Produktion der Merke hin¬
ter den Erwartungen zurückgeblieben ist . Demgegenüber haben die
Steigerung der Mabcrialp?t.is« . die , Ausgaben , sür Löhne . Gehälter
und Steuern eine Höhe erreicht, dir keinerlei weitere Belastung mehr
verträgt , wenn die Gesellschaft noch konkurrenzfähig bleiben soll. Von
der Einsicht der beteiligten Kreise werde es abhängen, wie sich die Zu»
kiinft in dieser Beziehung gestaltet. Die gewaltige Erhöhung der Pro .
duktionskosten hat . wie bei allen größeren Industrie -Unternehmungen,
die Unzulänglichkeit der eigenen Mittel in Erscheinung treten lassen ,
weshalb der .Generalversammlrmg ein Vorschlag anf Erhöhung de?
Aktienkapitals und Ausgabe von Obligationen unterbreitet werde .

" ,Die Bayerische Hypotheken- und Wechselbank hat in München
drei nöue Zweigstellen eröffnet . .

i Die Maschinenfabrik Esterer A. -G. in Altötting beantragt
eine Erhöhung des Aktienkapitals von 1 auf 159 Millionen Mark ,
sowie Aufnahme einer Obligationenanleihe von S99 909 Mark .

Di« Lech-Elektrizitätswerte A^E . erhielt die Genehmigung zur
Ausgabe von °<t 1V Mill . 4^ proz. Obligationen, sodcch mit der im
März d . I . genehmigten Anleihe insgesamt 49 Milk. Obligationen
zur Ausgabe kommen. Der bevorstehende Jahresabschluß wird, laut
„Münch . Neuest . Nachr.

", ungefähr das Ergebnis des Vorjahres
erreichen.

u Das Eisenwerk Kaiserslautern schließt mit einem Reingewinn
von 561 196 Mk. (i . V . 497 825) und verteilt 1SV- (15) Proz . Divi¬
dende , Die Verdoppelung des Aktienkapitals von 1809 090 Mk. auf
3 609 900 Mk ist insoweit durchgeführt , als SV Proz. und das Agio
von 19 Proz . bereits ab 1 . April d Js . eingezahlt wurden , der Rest
von 59 Proz . ist zum 1 . Oktober einberufen .

^ Wien, 12 . Sept . Die der Länderbank nahestehende Peclmookev-
Zementfabrik A .-G . erhöht ihr Aktienkapital um 9,6 anf 14,4 Millio¬
nen Kronen und bietet 2,4 Millionen Kronen auf 4 alte , und 1 nen<
Aktie zu 525 Prozent an .

) ! ( Annullierung von Brwatverträge» zwischen Elfaß-Lvthrin»
ge „ und Dvutschland . Die Industrie , und Handels -Zeitung brachtet
eine Notiz . Annullierung von Privatverträgen zwischen Elsaß -Loth- >
ringen und Deutschland" . Ergänzend wird hierzu mitgeteilt , daß '
die von der 'Annullierung betroffenen deutschen Firmen noch beson¬
ders durch ihre Landesregierungen benachrichtigt werden- Eine¬
gleiche Benachrichtigung erhalten diejenigen Firmen , die vor denr>
Kriege mit französischen , italicrufchen und belgischen Firmen Verträge ^
abgeschlossen haben , deren Jnkraftbleiben auf Gruud des Art . 299 b ,
des Versailler Vertrage ? von den betreffenden früher feindlichen Re¬
gierungen v»rlanat worden ist.

<2 Belgische Stadtfinanzen. Die Stadt Eeut nimmt 110 Million««
Frvncs Anleihe auf wovon 59 Millionen mit der SocistS d« credit !
communake uni» 69 Millionen mit ' Änvr Srttichm Kruppe abgeschlosse «
wurden . '

Die englisch»« Interessen am Dsnanverkehr . In der letzte«
Generalversammlung der großen englischen Reederfirma Furneß .
Withp u . Company. Limited, sind bemerkenswert« Mitteilungen über
die Beteiliguna englischen Kapitals am Donanverkehre gemacht wo-r»
den . Der Vorsitzende . Sir Frederich Lewis, teilte laut . N . F . P .

" mit .
daß die Gesellschaft uud andere englische Unternehmungen sich zur -
Danubc Favegation Company Limited vereinigt und sich , den maßge- "
benden Eiufluk auf die bedeutendsten^deutschen , österreichischen und
ungarischen Gesellschaften gesichert hätten . Eine Verbindung zwischen !
dem Doncnwerkehre und amerikanischen und englischen Häfen sei
durch den Schwarzen-Meerverkehr gesichert , und es sei zu erwarten ,
das! die gros-.en Störungen im Wirtschaftsleben Mitteleuropas , die
durch die Transvortschwierigkeiten verschärft werden, mit der Her¬
stellung eines unter britischem Einfluß stehenden DonanvrrkehrS eine -
wesentliche Milderung erfahren würden.

Berliner Oevis « u»c>tier «i»^eil.
notierunzell «telleo sich vio kolgt :

Die letzte « Devisen »

1'els »?r»pdis«ks ^nszslikins »

<iter6?.m-l? okt«rck»m
?,rüs8sl-^ iit°?erl>si» . .
Kristiania
KopenksMvktookkolm
Nslsinxfor»
Itsllsn . .
I,o« !ov .- .
Xev -Vorll

. j . -'

. . . L .
: : , k ,
' > ^ t "

! ^ : z ..

Paris . . . . ? r.
kedvsw
Kvaniev Ls.
>Visu lstte «> Kr.
VVion lll -̂Osstsrr . ade.)
?ra>? . . »
lZu6al>est

tl . s. A>. l». s . 2«.
lZelä Srivk velcl Lrlsk

1W0,A> 174SLS ITVITS
N7 .UI ZS7SS ZSS eo ZR.il>
7S1W 7KZM 7SS70 7SS.S0
7SS.7S 7eo,75 78K.70 788 .80

110« SO 1I1i .1v 114S.8S . US11 '
17iM 17S.S0 17I.W 17«.?"
S34.7S AS .SS 22S7S k4" ' / Z
18S.M INA ! 1ZSM

ssNö«.« tt .ee KS.17
?.ez .io ZSS.S0 3771 » Z77M
S7S.1L 8M .S0 sis .os S2» ,S5

sm .gll SZ41Z 8ZS8S
2K.47 W,ss ZK.47 2K,es
W.S7 se .l>z LK72 SS.78
8Z.W »Z.7S LZ.1S 82 .8b

20 .7720.03 20 .12 2V.7Z

Wasserstand deS Rheins .
Schnsterinsel 14 . Sept . morg . 6 Uhr : 1 .7S in . 4 gest.
Kehl . 14 . Sept . , morg . 6 Uhr : 2,76 w , 1 ein gef.
Maxau , 14. Sept . . morg , 6 Uhr : 4,4S in , 9 ein gef .
Mannheim . 14. Sept . , morg . b Uhr : 3,49 in . 10 cm aef .

( Zebrvller ^ unA

l< arl8rukei . k .
^ srlc^rakenstrasse 26 .

1's !c>?ramma <jr . :
.̂xotLvdsnk

I^ernsorscker
3S94 / 3505

^nob vaedwitta «« xeSkwet.

^ usitikrunA sämtUcker dank -

^esckSitlicken Transaktionen .

ll . VkrllM ll . Kklkittting
voll »SinilictiSN >Vertpapisrsnunter ooulantevLectin«ull«en .

ÜUPON8-KiN >ö8UNx .

Lrrledtnnö ia« lvo <ier u . lSodoolikvoteil .

^ .dteilunZ 1^ 9

/<us1Sn <jiscIie ^ »Iilun ^ smittel
äusIZnäisclie Kupons »

Haben 81 «

WRSu » « ,

etc
IcSanoaSi » nloktsVesser ,
tun , al « sieb »okort an
6a» Is !stuni?»lSdi«»t« Vo-
tervstunon

Lttlw «er »v-a««« 6l.'kslvkon ! Z4«.
iv«n<lsn . 12868

Ol» ^nin Verkauk vöer
i >ir » >uvsnÄin»>? kom -
men6vn ^ tttsl un6
»ietvoäv» slnil tausend-
lack srorodl un <t desut -
»«ktei.

Notik ? i«
für aetraaene Meider ,
Tclnilie . Pf «tNdst !,ei !»e.
Mcin -ena . Miibel aller
Art zu reell . Preis . >WZ

A . Schap ,
«7
EtngaugWaldbornftrabe

k ? is «! ri « k SstZsS
Karlstrassv S8. — 'l 'elopkoa 32t ».

Uodsi -notimv von IZIpsoi -- , Linkkstou, '-
!! !i unrt linalitputiontieitvn >! !!

dipe - IaUtÄt : SWS

S <b» be , Möbel usw ..
alles vess. unü «uteri !
Snchen ' raufen Sie dtlltg

t ri
Adlerstr . -?2 . B4SK8 .

S. !

tllkrt «Zer leg
Ntiefeu »

Vertan gen 8 ! e Lderall ? l ! o - Lr » at »

lkrisclenzmäüiz ber ^e»tel>t ) .

Soeben eingetroffen:
Goldgelbe Handkäse

vro Kitte mit NO Ktück,
ca. 4' i, Pfd . Inhalt .« 2».

Echten ll » !I L!S » r»>sr -

ktt » e rot . echt , fetten
und

sowie frisSe Trinkeier .

Gustav Hasenkamp . Ssrlttche.
Grovbandluna. 13M2

Sage « : « dlsrst,a »e « ». S8.

^ 2S8S

illizk Zsie
kaufen Sie nur bei der

Siitd . Nertnebsgksellschiift

Xsrkrlcko . Xiü»«rs!r . Z.

ZGcl '-od -rgt » utberiiümt.'»
? »» tt

> - . .suck genannt ,,LxlepsnA '
Lestes Littel xsxxen ^ ue

13292

lÄkvriv s-se 22Z.

Kapitalanlage !
Kanitalisten für neues . auLsicktSreichcs . süd¬

deutsches Akttenuiiternehinen « e « u ti, t . Bei
arötzerc,r Beteiligung kann eventl . noch Aufstchts -
ratv ? vde >t iii Aufsicht gestellt werden . Angebote
»itt Angnbe der Hvhe der beabsichtigten Zeichiiiirili
erbeten unter Str . 4ö54a an die Geschäftsstelle
der „BadilSen Preffe ".

Gebr. Möbel
ieder Art bis zu d. boch -
kctnsteii , aa « »e tti » rich-

riu ^ ln«
, Äctten .rev -

vick«, VLnser . Linolen «
t « » ac » sowie ,

elftüSe .Äctten .'

?c . tauft fvrtwnbrcnd
tt . iLr>vIe , Möbelaesch..StsinÄ ». si. 7»86

Teteown « r . 1581.

Türchenftücke
bis S.S0in lang , in jeder Breite (trocken », gee 'Al
»ur Reparatur für LagcrfSfser . liefert

Peter Best , Gartenstratze

la Qualitäten , liefert jedes Quantum , Avic > „jB
Birnen zu stets billigsten Tagespreisen ^

Ar «rtte » « acher «- Henkel , üttttsweitt

xi !

p° '

vh.
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I
'

ocles ^ n ? eiZe .

Reut « krük entsvdliek uasare
innixstxeliebts Uutter

frsu > 1otsr

!!
geb . I . UA0

im 83 . I êdensjakre . 14VVÄ

llle tssuerllSkll iilnserdügdenen.
Ksrisrubs , 6ei > 13 . Sept . 1920 .
Die IZeisetsullL kinäet , ^littvocii ,

nsobiv . 3 Ildr , vom ^lükldurxer
? rieäkok aus ststt .

? s'Ku « Z
' > ^ iZIS

ln iellsi ' prois !sge stets vorrätiz . 7l1ü !

! lZs8ckvv . (Zutmsnn .^ ^ « ««
" !

Wir
arbeiten mit

6em kkuilso !>on » sokt -
« erk Usilä ia Kkvä .

NZÄZKLK « ?'
HI . d . kl . — — —

UW - MUWW
preisnQcklÄsse
clis uns ullssro Wbelbsrstsller
»enÄkrsu , um in cler stillen Seit
Iis » rdeitsr besebäiiisen 7 1̂1
können . Inzell vir unseren ^ lii -
keikSutsin ? u satv koillmov .

unserm I> serbsxtan6 «eben
>v !r bi .-i ank weitere » d<?s«imwtk !
^ oSs '.Is dsi lj » r - akluog

ZUM 8s ! dLtkostsnzzrsi8
ad . Die stillen (Zesebäktsmonsts
September unil Oktober briosen
riaüer 6sm !V!ödeikÄuksrVorleiIe .
ein xe <!tel ? s ?ler llmsst ? asm

k »näv . erlcsr Arbeit .

Vsnksufssioii « Stsnlsnuks ,
^ » r ! »? rls6rivli »tr . 22 ? olsi >koa 5137

Verkauk xe ? . bar ocier vrlvkdb »
terte ?.?>k !riN !?sIz «<ilnLilns !vn .

dilltgsten ta » s«n «Lte Ihr B4Rl22

Klihrrad -Gnmmi A '
-land

Li? Ware , bei Merner . SÄLt '.enitrasic S6 .

MIl ! ILM
,. !Uav » S -VoUlc «>!» zn « a " 0ZÜ.II.

vis l ^ »nps 6er näedsten Zaison !
Uzssiv . LWKKörper oimel ^ötungl
'tropkvztein — klociixlan ? ver »
nickslt . — beri -iksn äureil

AkLMSk ^ co . , vskMZtM

de ^v . 6er «n Vertreter : >« <»

ii !id ; Ä !z>«g« , Iiz?!z?ii!« , ^ uv.vVüdelKZli '
. Z.

garantiert s » Ware

Gegenwärtig prompt lieferbar , da ausrei¬
chende Waaenqeitellun « gewährleistet , wes¬
halb iof . Bestellung sehr zu empfehlen ist .

SkSr» « . wirklamßrs N -rliergunzs -
mrllrl zezril Maul - « . ßlaseiistllche .

ZM ^ Jost AM . G. M. H. K.»
Abt . Torfstre « .

Mannheim . Telephon 18S7 .

Drahtausschrtft : Jost , Fardelvstr . S.
üNZNa .

Ser »ZzßiZÄZki
Ii ». , befinden stA In ic «rl, ?vk <> bei :

^ vlonialwarcn , Martenltr 9.?/
ösn » Kolonialwaren , Schüscn ' lrake 1? .

Temüic .kandlnna Werderltrake 57 ,
Voltkaiten - Zentrale Kailerstraste 207 .

Äki . » ^ rtleur Nene Babnbosslrafte 1 .
Zlgarrengescbäfi , Rbeinstraste 7Z ." « rle , Buchbandluna StationSacbäude der

K . . Albtalbabn
^ Kolonialwaren , 5lalanenstrake ?6 ,

^ '-
'
F . « â eÄ - ?̂ , ? «

'
r SZ, am Ludw .-Pl ,

>! ii^ -?iigarrena - lchS «t . Rinibeimcrslrake 1 ^
KwS ! cim Durlacdcr Tor

^ r ->n. am Hol »! c-jermantck
! «r» . ' -im Miiylvurger -̂.or .

' Urticur Am Stadiaaricn i
^ >aarr -nnel -l>itli . Ludivw -WilbelmNr AI.
.Kolo » ,n «waie « »»ii,raknNrLfte .̂ 1

? <Ä '" ' ' " '» e ->tri,Ie » ailerltr -' K- L7 .
Its ; Nsuerltrake 21k ,
H»!, D : o « erte Lull ^nürake «5
st »» . ." » - Gctirsariwald -Zil ' acrle . eoNcnNr

^ « arrengesSSN ÄdiUVVNrake 1 ,
i Tsi, ^5iri '' nlrrgt ' e

1?S .

» ^5 . Sowntalwarcn WW . W I5 »« >j,Ii,osor . radakw .-<LrobdvlS, . Sa « B >ora -
Fricdi .Sslratzc u Dnrlach - r Ällce

s^!i

Vofilarien -^ erurcil » kkniscr' trakc 4s>
Kolonialwaren Xitbrin ^crltrakc 1

Drogerie ? clc Kirkel und AdlerNrakc
H»» „ . Narlncli :

' ^ » ltkarienzcntrale , Sauvlltrakk 23 .
N?

'
i '2 ' 0 ? rrenaes » iif! Saiwtsirak, - K0.

^ ret«. Zweigstellen kann die Zeitung , um
öLO monatlich abgeboll werden ,

werde « dort kleine Anzeigen angenommen .

Maschine»» -
schreiben ,

Stenographie ,
Schönschreiben ,

Rundschrift V-»«,»
erteilt bei schneller nnb
gründlicher « nSbilb « N!>.
und mäßigen Preisen

Lehrer Strauß ,
« ronenttr . IS . IU .

TaaeS - und ASendkurss -
t5rste oderdad .staatl . koiiz .

Fkch - « . FahriUlt
s. SSanffenre « Herren -
falir ,Konstanz,Sussenstr .
4 . bildet uuter nur socki-
uiännisch . Leitung Leute
ied .Gtand .zuCIiauffcur ? n
aus , Prot » . >irat .

SttstchttYlWN ^ ° m . t
und billigst aus . 1Z234
Äcksrmnnn , Auktionot, .

lumenstr , 11.' , Tel . .Vlü .

Reparaturen
all . Art . low,Aufpolieren
von Möbel » werden bei
billigst . Berechnung a :ib -
aekiibrt . Glaieru . Schrei¬
nerei Tlkott , Werder -
Vlab i4 . Wotinung : Kro -
iienstr . S1 . il , Htb . Ä4MS

Ohne Äärzahlnnn !
werden k 's^rk ^ tt und
Z' likkvilvl » wie neu
!>erge !tcllt reva « >«vt u ,
« e » »>« rteat - Abonne¬
ments zu e r m ä h i g t e n
Preisen .
^ 4ü0l )U Schittzenlir , l l̂ .

Brenner
suSt ktiindia . Abveimer .

Angebote uut , BÜ02V7
an die Bad Presse erbet .

Prima

jedes Quantum »u ver¬
treiben . Zuschriften un¬
ter Nr , LI42S74 an die
„ BadilSe 'vreüe " ,

Umzug.
Wer übernimmt Um

zu « von k> Zimnierwohn .
Ansang Okt . von Karls¬
ruhe nach Bautzen lTach -
ien ) n . zu welchem Preis ,
Angebote n , Nr , N4Sb !)2
an die „Bad , Press «' .

Sei »» t »« « <S « n » e
auch n . Schweiz verlangt
. Gliickl . Helm mit gut .
Partien , auch Cixteirat .
Vrobenummer Wik . 2.— .
Heivl -PertaaUdldinaen ,

Boden
'
ee , » S2 ^

TrMgemeint
'

TtlSt , Sanvwerker . in
sicherer Stellung . 30 ? 5.
alt . kalb , vom Lande .
? erm , wünscht ein bra¬
ve » . Häuslich erzogenes
Fräulein , am liebsten v
Lande , zweck ? baldiger

Heirat
len ««ie zu ler « c » , « it « e
mit Kind ni « «uigeschl

An «« » > , » r , « 4? SÜ>
die S>»d , « reffe ' r»

Keirat .
Gebildete ? ame , ZS ? ! .

ev«l, . «nlehnl . ErIK «i -
n «n » . sehr bäuil . . sucht
sich edeldenkenden Le-
bcnSaeliibrten entspre¬
chenden Alters , mit ta¬
dellosem Z?ut » nd guter
Stelluna « Sdrensach « ,
Briet mit Bild unter
B42klV > an Bad Vrelfe

EriMmM ?
SauvtlevrerZwttwe . Zk>

? k evgl . 2 Knaben von
K » 5 ? . , schöne 4 Zim .
mereinrichtuna . 20 MN
bar . weiter » ocvmalZ
20 NV0 ,« , Kind ied , Le-
ben ' versicheruna 0000 .Ä .
wünscht Sebrer od Be¬
amter , ,?uch Witwer mit
einem Mädchen , zw bal¬
diger Mie kennen zu ler¬
nen , NSb Aaaab « n unt ,
?Zr B4 ?ftl.'k! an dic Bad
'iiresie erbeten

Keirat .
Tüncher . 41 Nabre alt .

mit Derm, . wünscht mit
? iräul oder WitttTe <mit
l oder 2 Kinder nicht
iu ? ae !chlossen ) in Ver¬
bindung z« treten

Anaeb u . Nr . B42SSS
a » die Bad Press ' erb .

Keirat .
vankbevollmächtlaer , Zg

, evgl . « mit 15 0lz» , ^
« inl . u , « erm, . wllnsHt
aeb , inuM . 7?riiul , mit
Herzensbildung , in smo-
ner Aussteuer u , Vernik .
aen . evtl , auch Witwe ,
mit einem Kind nialt
auSaeschlosi . . ^w , bald
Beirat kenne » >u lernen
Angeb , u , Nr B4ZMZ

an die « S5 pre sse erb .

Keirat »
NeichZbeamter , »« ?<,-

eval Nettl Erschei¬
nung , schöne, Sinken ,
men . wünscht ->eb ldet .,
nette « ?ir » >" , mit schon
« uL?t , u , « ermS » , zw
baldia - r El ;- kenn «n zu
lernen Junae Mtwi m
1 Ki .nd « nicht au ? gescĥ

Nnarb , u V4SV«>Z
an die B ' d Dresse erb

Keirat .
« iirtner - ibesiiier . !» S, ,
âtii , Perm, , ,X ,

wünscht ordentl, , b^ave
Witwe mit «Sei'in, , .' uch
mit einem Ktnde . zwecks
bald , «Zbe kennen z» ler¬
ne » , Ang . u Rr B4301Y
an di« Bad . Preise erb .

Kohlen - u .
Gasherde .

emailliert , lsckiert
p»n SM ^ bei günstig .
AablungSb «Htngnn «e» .

l̂ ükl' s Mk,
« lonprechtltraiie ? s .
T,l «so » 451Z . I 40M

in Scheit, Rollen»
KnBp ?el«,s !i !?>ie
sss Lstn ^ ize iMseich

MeNeiißeiiiiestrh .
^ O «S . , IZe - tsieSrzr - ? ,

Tel . SNSS AZW8 Telegr . Ebertuco .

Stopft Gänse ! !
Tie kiiiuselebervastetev - tsabrik Eduard

A « N« ei ?, gegründet in Strabbiirg I8 » Z,
cröftnet ^ nde September in Ossenberg .
W ' U' ° lm » r . 8

Zwelff - Fabrik
und kauft ständig zn höchsten Tagespreisen

Gänse - Leber . ^
Aufkäufer für jeden Bezirk gesucht ,
Anfragen an das vrov . LS ? » Wein -

gartenstratze 8 lOffsnburg ) . AL941

Habe grobe Abschlüsse t/ > 5t8Äa

55KMTZRS ?
'

Berland beginnt dieser Tage . Abgabe nur in
ganzen Waaen zu äußersten Tag .' Svrcisen .

Interessenten erhalten jederzeit billigste An¬
stellung tn Mark oder - Franken von

Adolf Zöllin , Badsnweiler ,
Telefon Nr . 53 . Telegr, - Adr . : Zöllin . Radenweiler ,

? o8 » montl « rv » rva - u .
l »̂ nipvll,c !blrill -l » krlk
»V . QZ c> r> « ^ j »- .

X »s«vri ti »D» ISS . k .

»mpüeklt
eroLe »
I ŝxer

zaiiisn « '

l. «mpsn -

Schirme

komplette !ZoSsn - .? j »<:k - ,
l' soael - Ii . Xiflpl »mi >«u ,
? llzsk!Mk>on mit Ud«i-nM ,
.̂ nlertlsim « sll . Lelsuek -
!»va !zkorr >er su » Ntotk mit
jea » r ^ rt L,ukkanrs -
vorrioktun « . ii «par » nir .
oromvt . Lilt,k '»w '. preise .

KllSSW «

aetrag , Kleider . TSzulie ,
WiisözL ie . Postkarte ge¬
nügt , komme inS Haks
IZSZb 8 . »IskIstiiilQ .

Zühringerstraße LS.

Nehme wieder Ksndsn
an skr K « ad -: n - An ». u .
MSntcl , Das . ein TrL -
aerroÄ zu verk , Bt !̂« b ?
Da « th , Lessiiiastr , 4S, Ii ,

B «steNnn « en siir

zum Einlegen nimmt
entgegen . Obst - u . Delt -
katessenbandluna Storj ,
l5?!« >iw » lustr . Ki . B » «s

, I « ME

MHZÜZÜ !!«

ZMNZtzs

!st sin lelefon -
8^stem, ciA8 in

keinem Sstl-ieds ksklsn lisrf unä bistot soigsnös
Vortsils : ,

S » lb » t » n » cdlu « » wü öik ^ «i !,

^ g>:Ii!kSZi-k!ii?!c!!liii!i .

^ olskW .

^ zÄiiik lvk KezMdikgMß «,

^ ÄSNIIVZNSlcdS !! KI I.MWSZÜSM,

^ kdediiMeiisl! Uli il, WM - s , I

vis ^ ppsl
°st « um ! Anlsgvn js6gn Umfsngs sinä

lcui ' zfs ' igtig liotords »-.

i. » 8ssn 8is » ioii von uns ko « tenlos kvi -ston , ä » ^vir susk

jscis slto Ivleton Anlsgs

in sino ^ >L ^ ^ Ä -Anlsgg

amiincisrn können . > igzg

ßMm kWl ' Mg -KsMß llit
«SLiüidsijil kröidllrg i. k . iigkZNM ?ZvrMjm

lel . ttr , iSSL . SSS 1°«>. Xr. LlSS lel , ktr . 4SSL ? «I. » e . SS4 .

Si - SIi « , - ! lon - snn Z

zchmd Emm ! !

s; QbrrSd . ,neu . <A >l>L,Ü.
Vi » l, - « as » w «,i , neu .
l » 1»? « t .
Mwdler ertra « abatt .

Anhrra » - Industrie .
Zätrinaerstrahe 37 .

>,, .

SNMIMs »

Kdmm, -<js » .
s s

finaniierunxen

keieikunZen

privs t - vklfl etlen .

Liebe (ie »ekikt » - ^ ll-
? ? !>?« in clerLmniit » !! '
^ b«nä -, be - v . sonn -
tae -^ m>zikd« <i«r > » si ,

l ' resre . 4LZ9 »

A - be >tSsreu » ig . Mann
sucht tiitwe

VetetiiAunz
oder Uebernshme eine «
soliden « elchaste » mit SU
» iS S0 Mike « « - ktnlagc ,
Anaeb , uni , ? ! r , B4 »^!U
an die »Bad . Pres ' « .

'
K Z

Il
^
i ' susz ' di ' Zv ? «

Osnitssgungs -

^ vnpsspoatZvnz : -

uns !! VZssi » UJi »^ sn

lisiert

Suvkciruvltsrsl

L ^ SGS '
ZKS ^ SN

i ( srlsruks s .
Verlag <ier Ssäisvken presse

k?s.t .I. .^, I.u.,5»̂ ,

5000 Mark
v« n velbstaeber z leih «»
gesucht aeaen aut « Si -
Sierfteit und Zin § ,

Anaeb u B42 »?!l
«» dic Bad , Presse erb .

8KM ZMW

jährlich Mit 2ÜUÜM -K
VcteiUauna an ivlid .
Unternehmen diSkr - t
, u erzielen . Äu !chr .
unt . V . « V
-Saasentt - in Si Vos -
ler .Man,Zde,m . ^ RS x
»>» , » » »>» » IU ,»»»!!

SSS
von steivig , verh . Mann
gegen monatl , Rückzahlg .
u , hohem Zins zn leihen
gesucht . Ang .u,Nr .B42S4 !1
an die . Badrsche Press « .

«
42»2»

ohne Aorsvesen erhalten
«olv , Leute ied . Standes
in ied , Höhe geg . Stöbet
und sonstige Sicherheit
durch Erb -
vrinz « nstr . 8t>1 > Siaten -
rüazahlnng gestattet ,

Svrechüunden jeweils
von iL n , o . 1— U Uhr .

t »« »» ! erhalten
Leute ied . Standcb von
Selbstgeber o . Vorlv , v .
s» Mk . an in jeü , Höhe
d » rch I . Niot ?i , Dirr -
lacher Allee 34,IV . rechts .
St» <kvort0 . B42SSS

a » sMi »>eIb,Rat .
weiv N, -Zaklg „ H « »° -
tbeken v , M an durch

Blumenstr . 12 ,

46W Mk .
von » eltstgeber auf Le -
denSmittel - Keschäst «ei .
Sicberljeit aus Stöbet -
rückzabluna . Näh , münd -
tich , Ofsert . unt . V4W7S
an die „ Vad , Presse " .

Tüchtige Verkäuferin
mit prima Zeugnissen

W M ssfsrt SteNe !
alej « » elcher Br «„ « e . » naebzte uxter

l Nr . » 4Z7S« « n die . B «d, Preffe erbetei ». !

VreWrchsM ,

BekSM«g;l»kschVerdt>
mögen Sie nun durch
Brot - od . Obftgenuk » d ,
sonstmte der ? or «erufen
fein , beleitigt man leicht
mit dem nach Birschrin
des Dr . Enieffer ver -
aektellten „ Viner «« »" .
Packungen : Pulver in
GlSiern zu Sl> n , 10Gr, .
Tabletten in Glälern »u
2S , S0 . lM » Nd 200 « tck.

Zu haben in den Apo¬
theken , M »n befrage » en
Arzt , i^ziia

<Sd « « rS Pa '. m .
S « «i » « r , t . « »« « .

Suche einig « tücht . . rede¬
gewandte » rrr . « . Da »» .
» Be <iict>c !>, Privatkunt -
schaft . Täal . 80- 100 Mk .
Berd , Nicht (Gereifte wer¬
den angelernt , N » rznlt .
abdS . v . S —7 znr „ soli ».
Tra « d «" ,Lteinstr . !«MZ

Jedermann kann tägl .
u . mehr bequem ,

auch v . Schr « ibtili » au » ,
verdienen . Anleitung u .
Muster geg , Einsdg . von
Mk . ü —, AZlZZ
Rsrsa « dk>a « » Snba .

« t « ttg » rt,Militärstr,10 .

Ttellensuchende
auch n , Schweiz wende »
sich an H »i»» - A «rl « « ,
Swdols « » ll a . « . >.— .
Porto veil »aen . BZSt !« i

Wir suchen »um sofort .
Tintritt oder I . Iii , » l eine

We KMOn »
für die Abteils . Da «i «n -

5i <Sa
Offerten von Branche -

kundigen mit » ebattS -
nnsprüchen . Bild und
ZcliantSabschristen an
« . tZvtti » » » -, ^ t e» . .
Sin « « »» a . H »h . «Bad .».

^juverläsuacS

zilmeineiii Z' - Jadr alten
Innaen tagsüber gel .'.Ingeb . unter ?lr , i4s>SS
an die AcschäftSsteve der
^ Badifchen Presse " .

Für gröberen Haushalt
tiiclittse

Ssschilttri «
sos » rt « esncht . »S4la

Dirskto » Viiciler ,
« «.statt .

« Saltchft bald «« s» « t .
K« ine ?lnfana »ftell »« «i.

Frei ?r «« » . A« tlt » «e .
« rie » «» r, » r , » «- «

MeMMchen
gewandt im Ser » iere « .
sofort « - sucht . 14lMl
Sreiderr v . S «lde » « <

Hardtstraße ,
Tüchtige » , »uverlälstae »

Maschen
in kleinen Hau »halt
gr» s« iÄt . Höchst . Loh « , bei
la , Verssleaun « . B :»«
Droaerie « « »« » Sacke « ,

P »sr «H«im , Baden
Siins - MR ^ Äze », für

hä » » l . Arbeiten «etl/cht .
B4Z04 « Hirschstr . » l . I .

Zuverlässige »

Mädchen
dem an längerem Bleiben
gelegen , für Küche « nd
Haushalt bei höh . Lohn
und guter Behandlung
gesucht . SS4Z «
Apotheke Bad Sanaen -
brl ' cken b . Bru <hs« l ,'

Fung, , brav . MKiA «»
für kl , Namtlie gesucht .
Seminarltr, « . 1. B4 «0 » N

Miidchen gesucht .
Tüchtig . Mädchen , das

perfekt kochen kan » und
die Hausarbeit über¬
nimmt , gesucht . Nur
Mädchen , die in besseren
Häulern tätig waren ,
wollen sich melden , B » r -
stelluna 7— » Uhr abend »
»n Tss, « lo » ritr . M , >>.

Wshkl - « UV

Schlafzimmer
in nächst . Nahe d,HalN »t -
vrst . mit Trl, -Anschtiiß ,
auch « l » Btir » geeianet .
per sofort umftändetzalb ,
, « v «r « iete » . B »0 <SZ

Malbsir . Z». I !l . , 1«

Per lofirt fleit , ehrlich

Mädchen
gisucht . bci « ut « r B «-
haNdlun « . Zu ersra « en
1«0ü ,̂ Sr ?« ,ttr . <>

W . MchtLst . KM
tagsüber » ei aut . Beza ! l-
uiig u . Bcrvstc « U !i« su -
leichte Hax -' oibcitcn , , u
kl . Familie I»s. od . ' pater

Waschfrau K «
,vi »s<?>str . 7 .: , Iii .

LsjkchuWller ,
ie » a » dert tn Steuo -
« ravhie . Schretbmaschii !.-
Schreiben , s»wie in allen
» ,rk » mmenden Büro -
Arbetten , sucht Stellung ,
« ntebote unter BS04S7
an die Bad . Presse erbet .

Ä « . Mann mit schöner
Handschrist übernimmt
schriM . Hai « , arbeit .

Offerten unter B428ZV
an » ie Bad . Vrelfe erbet .

??« « «« ^ rau lnchl

TettrziMZWlW
«lesch welch , Art , in Ho¬
tel , BLrv , evtl , auSbilsK -
weise ,f . Berkanf Gute
«!e»«nisse vsr »anden
» xaeb . u Nr , V42SK7

an die S ^d , treffe eib .
s»rl .

s« cht Betätigung
für halbe T ^ »e . Ange¬
bot « unter Nr , B4S88S
an die .,Ba », » reffe " .

f . meine Tochter ,

«5-Krstesse
ix K !«id «rmt -Ke » .

» u,eb,te unt . B42872
an die „ Bad , Brefse " .
WS » »« NN sy» il«»l «iN

ae «cn gute B «»ailg .
FriK « ««« erler » »« ?
An « c>>« t « unt « r B4Z »78
an ii « . Bad . » r - ff«" .

WhMBsM !
Wer ta » scht seine

8 - ZislNer - Mamg
mtt ein « r

k . U « « tr - Wshmmß
t « axtemHaus « <Weftst, >?

« eil . Zl«ac » ote lw « r » e «
vertrau ! . v« !>an !»> u . Nr .
1»Z«0 an » . . Bad , Prifse " ,

Äi »»« ' x . « « las,immer
an gebll » eten Herrn «nur
Daucrmteter » zu » erm .
N4ZK22 E « fi « nstr , 1Z7 ,

Eonuahend .

WM ' » . CchlchiMt :
an lolid . Herrn zu verm ,
V42SS2 ^« ri «n » str . W « , 2. St .

Ai, « mar mit 2 Betten
f , 2 Herren und ein eins ,
für Frl . zu verm . Bu «
S »fte « « r . »7 . lll . Deaer .

Vm « Al . Zi « « ec
au » erm , >Be » mt . bevor ».>
U »ir . Ubla » dst,,4 , B -- «

« ,, ?» A» a» « »v - rmta ,
, , 1 . Okt . , » t mödl . »ei »» .

A . MM '.' r
« it elektr . Licht n» d
Schreibtisch an sot , ruhig .
Herrn zu vermict . B «u «

Overst St « >s« t »r , ,
« ts - nlobritr . 1»a , UI ,

Anzul , »n- isch . üu . » Uhr ,

A2LS»

MWW
zpiegs !d!sn ^ !

IlereeZtellt aus

krikllknzmslkklal.
Illodersll Z!v ksbeli .
' Lbsmisotis ^Verks

l,ndSLVII8 ^ l ^ Oo .,
lZorliii -Uelitsoborg .

MM . WolWUW
von 2 bi » z Zlmmern ^
» üch« von velserein , kin¬
derlos ßbcpaar gesucht .
Anaeb unt , Nr .
an die Badisch : Presse .

Höherer Offizier a . D .
lDancrmieter ) sucht gut
AZHj . Mu - ll . CÄch .
in ruhigem HauS . elekt .
Licht , zentrale Laa «, —
Stefanien - , Bismarck -,
Moltkestrave . Best . An - I
geböte unter Nr . B1A >14 >
an die . Bad . Press - " .

0wt möbliertes

MW - u . Wlasz.
mögl . mit elektr Licht ,
sucht Kaufmann aus 1 .
Oktober ,

Angeb ^ unt Nr , 1402S
an die « >id , Bresse erb .

sucht auf >. Oktober gut
mvblicrtcS « M4S»

ohne Frühstück in nächster
N6H « des Städtische »
KraukenhaufeS ,

Anaebite erbeten an
O . Mt « d « . SinlenSei « .

skt W
'
Oliect . Ziküner

» , Pens , zu »crm . B «»">
? e»»» l »« r . t ». II . Ltnk

Kleiuere

f . Arbeiterinnen ,
mit Kraftanfchlub , I
Näbe Karlsruhe —
Rastatt — OoS zu
mieten oder kaufen
gesucht , Offert unt , !
5>ir . bSSba an die l
„ Bad . Presse " erbet .

KMUmren .
oder SSn ! . Laden tm
Zentrum der Stadt zu
mieten » der , u kaufe »
gesucht . Ana . an Marie -
Alerar .de»str , IS . Sch «« l

Wer vermittelt
3 - 4 ZmNtt -RchiW
in anständ !«em Hausc ?

Frau B » r . Wtw .,L »> -
, » I >« ra » eS ». II . BM "

Wohnungstausch
MWhtitü -Siiksjrllk

a «4u -ht . » Zimnier « .
Üiicks . N .'ilicre » :
Markgrakenstr , Z<. I .. am
LtdellLlci - , B4ZS7S

Au » « eS Ehepaar lKaus >
man » ,! wlvt
l — 3 KAlvkrivchMz
m , Stiche lWohn » i„ » « « t
dringend vorgemerkt . »

Zu <-briftcnuut,B42 «l>0
a , l di « „ Bad , Presse " erb .

2 tüchtige Kupferschmiede ,
1 tüchtiger Metallfsrmer , sowie
2 tüchtig? Eisenformer
um mS » lichit sofortigen Eintritt s» r dauernd
gesucht . SSlZa

«Zst » »». » OiiZrmisrie » ,
KnPserschtNiode ,md Avvi »»ateda«m»Ual«.

« Ititiidter Airchenweg SS.

WMUiig MM .
Nuuse Beamteuiamiiie

sucht !<—!> leere Ziii .n«
Mid KLch« auf etiüae

'Xul W»d-
nunal ?amt v »rg «aw »tr
An « b . » , Sir

an Ä « » «v Press e « rj^
? iurm „ Iwdtrl , » » ->«'

ma » ilS«hepaar suit>« sot .
1 oder 2 Aiinmerwoh -
nimg mtt Küche
Aiiaed u Nr B42990

an dt « Bad . PreS « «rv .

Zu « 1 . Okt . od . früher
f« Ht Kausmann schön
mSbl . Zimmer
e « tl . S Neinrre , mit elkt .
Licht , « »gl . Sttdwestüadt
» i , Ge « ent » BiSmarctstr .
Danerwieter . Erbitte
S » <christen u . Nr . B4 ^v8S
a » » ! e . Badische Vreske ".

Möblier !. Zmmer
a » ch Wo »» - » nd Schlaf ?
ilrimer , in «ntem Hause
in der Osistadt . mit Pen » ^
stvn , sofort od . später von
jtin «er . Beamte » gesucht .
Wngeb , eri >. u , ? ! r . B4LS48
ai - die „ « adilche Vre !!« ".

Fräulein sucht
mödi . Zimmer

per sos. A» geb . unt . Nr .
Bt ?»47 a .ö . . « adPresse " .

Jung . Sanfuiann sucht
mobl . Zimmer .
Angeb . unt . Nr . B42S20
a » die » Bad . Presse " erb .

Student . Ungar , sucht
M . , heijim. Ziizimec
mit Licht u . separ . Ein¬
gang . evtl . für 1. Oktob .

« nieb . u , Nr . B42MW
an die „ Bad , » reffe " .

Lehramts - Praktikant
verheiratet , sucht 2 gut
möblierte Zimmer
mit Küche oder Küchen »
benü » ung . Gest . Ange¬
bote unter Ztr . B4M4S
an » ic . ^ ad . Presse " .

eins , mtbl . , »ei,bar . auf
I . » der l » . Oktober . ?iähe
« auaewerkelchule , von
Tcch » tker an » Freiburg
s «s>: e » tl . Tausch dahin .

An «eb . u , Nr . B4Z >.V2
an » je . Bad . Presse " .

Jung . Brautpaar sncht
« e « » tlich möbl . Zimmc »
mit « » » enbcntiduna bei
r » tzl» er Familie zu mie¬
te » . v »g- i>,le unter Nr .
B4 »tI0U an Sie . « adilche
Pr - flc " erbcien .

Alis . Wiibl. ZllZiiner
"

tn Niwe Tech » . Hochschule
Zon Gtude » t,i - », I . Okt .
oderi N »» . « ei »cht. Aug .
unter !llr , V4S0S « an die
. Äadiiche 'l- resie " .
A»«i «rf^ ! «» -

gc» «»ni« Äii »t «»i« , »eit
«« »»»» » «« t«, » «ruf
«» N« . «u » t Nk , » , »»t od .
1. T» t,ber im Äeiitrnin
1—2 schöue , i« » ü « >crle

Zimmer
Anaeb u Nr , B4Z016

a » die Bad Prciie erb .
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^ ußerxe ^vüknlick

preiswerte

xute uncZ scküne

RAElISIZ unci

v » « » IoN » n ,
Mnilsndwttva ,

wie Nlstk -si - an » Her Xrt .
0aol » do « » n , «nlo « ,
Xisoon , ? « «isni « u . » . v .

Icsuien Sie im

1«0L0

EttGZH ^ K ^ SZ

uckckskl K

arlsrutie

skmlr . t « , n . » « ^

Amtliche Bekanntmachungen.
De » Verkehr mit Ovimn u » d andere »

Betitublmgsmittel » betr .
Auf die Verordnung des ReichsministerS des

« nner » vom 20. Juli 1320 (Retchsgesevilatt
Seite 14S4 ) und die badisch « BollzugSverordnung
hierzu vom 14 August 1920 (Ges .- u . B .-O -BI ,
Seite 456 ) wird hierdurch hingewiesen . Dic Ver¬
ordnungen kSnuen aus dem Bezirksamt etnge -
jeven werden 14023

Karlsruhe , de» 10 September 1320 . O .-Z . 2K2
Bezirksamt — Bolizeidlreltio » .

ism »dsachen betressesd .
Im Monat August 1320 k -urden folgend « Ge >

«erstände aus dem Kundbüro abgeliesert :
1 Kettenarmband , 1 Anstecknckoc» 1 silberne

Denkmünze , 1 Brosche 1 silbernes Salskettchen ,
1 Damenuhr ohne Kette . 1 Brosche mit Stein .
1 Armreil , 1 Ring mit Stein , schwarze Sand -
AuSe . 1 Sandbeutel . 1 Führerschein ans Alois
Merz . 1 Korb mit alten Kartoffeln , 1 Handtäsch -
chen . 1 Serviette , 5 Briefmarken S 00 H , 1 Geld -
mäppchen Ol nröszercm Geldbetrag . 1 Paar
schwarze Schnürschube , i Taschenmesser , 1 weike
Bluse . 1 schwarze Stoffbandtasche . 1 Säckchen mit
verschiedenem Nnvalt . 1 Seaeltuchtasche . 1 Brille .

Paar schwarze Ser ^5nbaudsch,ivc . 1 Herren -
hirm , 1 Mavve mit 52 1 Nähzeug , 1 Paar

Socken. 1 lederne Brieftasche , 3 alte Damenreaen -
schirme , 1 Zivicker . I Sainthandtasche , 1 Serren -
lederschub . 1 Hund . 1 Paar Kinderstrümpfe und
Mütze . 1 Saudtöschchen mit 18 1 grauer Tev -
vich . 1 Ente , 1 Malerkittel luzd i Paar Schuhe . .Geldbeutel mit und ohne Inhalt , Bargeld : 10
S 70 11

Die Ä ^ e^ Mnde können von den Eigentümern
oder sonstigen Empfangsberechtigten im Limmer
Nr . 6 de» Bezirksamtsgebäudes abgeholt werden .

FqllS sich die Empfangsberechtigten nicht recht¬
zeitig melden , geht das Eigentum an den Ssund -
aegensrand nach AabreZsrtst aus den Linder be ?w
die Stadtgemeinde über . 14M4

Karlsruhe , den 9 Sevt . 1320 . O .-Z . 2ö1 .BadischeS Bezirksa mt — PoNzeidire ' tio » .

Das Vereinigte Schlosser - und Gchmiede -
« ewerbe Bruchsal

verkteiaset am Mttws <Z>. do » IS . d . MtS ^ dieW . Sa . « tfenWert Bruchsal , G . m . d . H . Nr » « , .
«al . 13 stehende SSügg

meistbietenö gegen Barzahlung . Größe IS/1 » m .
Bereinlgt « Schlosier - « nd SchMiedegewerbe .

e . G . m , b . H .

Sollt « » bviul » lldr 14008 !

^ - kontert j
»

zio/iRl -^ llssodkok ' Oll

5tsrk Sisr
13—14 s?r >,2vvt krio «Iviisqu » Utiit

j und MillZivI, « !»« »- V « UKI « r IL ? ro ? sr >t . !

» Ilsr ^ rl , v « r »saIS « n , v « r ?Ud « rn , v « ? -
» lvksli », «vI »leUvi » oriel voUsrvi ».

SUIiirsts ? reis « tsllmi » l Sotmellsto Lsäisnunz !

ic » rZ «r « I,s . irllVpvirrersltrss »« s »
5IaIts » toUo cisr 8tra »sond »tin . llois 8. 10707

VVuiisll!) vssuod odvs jsäs VsrbwGIvdkslt .

Reparaturen an

Zlli >dse « ehre « mi > WGn

aller Art
werden sorafältia und prompt ausgeführt .

Serner empf . neue Gewehre und Jagd¬munition z« weit herabgesetzten Preisen .
GtetZ Gelegenheitskäufe in gebrauchten

Gewehren . izsgs >
keink . ^ näree , lnti . N . llmskö ,

Waldstr « -, - 4 .

Diplomak - Schreibtische
Buche » , m . Rolladen und Türen , gebeizt und bell
mattiert , hat sofort lieferbar : B4S8S4
Schreinerei V -Ämidt , Mörscherstr . S . Griinwiiikel .

I>kk. Empfehle mich dem geehrten Publikum
zur N » I«rtw « » a » on sowie
ganzcr Einrichtungen .

^ us Privatbesitz ksukt
2llM rosllsii ^Voris 14020

krilwnten u perlen
«oesksLt oä «r In LekmuoicxsilensMiirleii

^ eZnnck paar , äiveüei '
, ^ zrzzriiw

78, am ^lUrktvIatZi , ? srospr . 1008 .

IZmvIokI sii . au » itsr

sedvari ?br !»Ullsii uuri
la . sllavarxsll Hancksiielitoi 'k.l»vsoi »t! sr « LivsISiivt ttir «! ! « ! r»clii » trie .

lliljonbui '
g - ös ^ krisLiscilo

Xoklen - u . k ?' iievtt - Vvi - tfivd8gk8vIi » ckaft
lll . d . s . >

oiSsoidlli 'te t . v . llslldvisdol .
b'erosvreLks ? : 53. 34 wA 154,
l « Is ^riimm -^ lii'LLSs : » Llüelcauk . ^ 3103

Bad . Landestheater zu Karlsruhe
Dienstag , de « 14. September . 5keu einstudiert .

RT « » rr, « C »

Anfang « »<. Ubr .

kz ilt
«zut «

? slszt >

Idealer
j ZAlML

iisrrsnstrslls !l.
— Ivl . 2502 —

Vis A ? o/Zs

Ss/zsatto/ !

SeM /

Sm Oe/s ^ /r ' -

KSeMi/e/ '

s « s Sem

K/ ' /zÄeMSe ??

5 M/e .

/ /au,y/c/a5s/e/ ^ j

ZAem/vch FsN

( N

! ÄeHvoF/nmm >

1401»
'

Kalserstrslis 2ll .
? sleplion 76Z .

gl » »»» » »»»»»» » »«»» « »

riisnztsg , 14 . 8 « pl.
di» vinsekl . frsitsg ,

17. 8spt . IS20 .

l > is

ISNANN

vc » r »

lUM

I ? iImZramklio4 ^ >ctkn I
von » ans LfenneN .
In cker H »uptioIIe :

üelizWs .

x> 1s 1403S

ieimIIiekLli

kWUer .
I^usiZpis ! in s ^ ktsn .
VerksA u . iasieiuert

von ssllssr .
In 6sr klauptrolls :

Anerkannt guten
NitW - Md MMW

emyfielilt B »«»>
Sa « S K«! ,dbaÄ

Karlftr . S . nächst d. Hvt » st ,

Lsdraucktv

Wöbs !

«esuN
ÜU 104W !

, ?:eitee »ii !ilZ«n
! preisen veiiM

xzroLe " Lsciarl j
6is

kwfliiVikVUwl
l 8edIoSpI » t >! IZ . !

lsioion 3LV4.
tiWbale «kdkleii .

Ama/ >ean5 . <5cLe

73S5S

Zu ? Se»-

/-»de ?cF AöMcAr/ e/n .

^ l - sdrivstlw ^

^ s « aoll » »nlsgs 13 !
Ssn Im 8vpt «md«r ^

u . Viltodvr dvFiovsvlZ.

orditt « dkläißv ^ uillol-
tlunAvn 12- 6 .
Sonst »?» 11—2 Hdr . j

Frl . arteilt

Mv
'
m - MMW .

Nngebote unt . B4ZSS4
an die » Bad . Presse " .

« MN WW
für Möbel - uud MUts -

fabriziert u . lief ,
als Spezialität in preis¬
werter . tadelloser Ware

L. Ritten . Betrieb , I .K -irlLrsh . i .B , Adlerst .M .
Sernivrech . 448 . 1S8Z »

FeAe aller Art ,
Flaschen ,

Lumpen . Papier . Eisen .
Metalle . Keller - u . Spei -
cherkram kft . «?e « erfteiie .
Fasaneuftr . 2ö. Tel ZtSl .
Für Händler Vorzugs¬
preis ^ MMZ

schöne , schnitt ., abfallfr .
Ware , Brode v . 8— » Pfd ,
per Pfd . °« 7.8i>. Postkolli
versend , unt . Nachnahme
Aua . Eifert . Nortorf
i . Holstein . A2 »7l

WsKK ? v » S »: GMSN » «
i « Kupf «r . At »skadr « » g aekncht i

'! Stück Drebftrom LZ0, «M . z Kurzschlub
-l . . 2W/880 , S—4 .3 . . - 20, »8». 4- S . Schleifring
T 220 Volt „ lEinvbaien )
2 . Gleichstrom 440 . 2
2 . . -I4N. 3
Z . . 440 , S
S „ I 220 . Z

Aeukerste Angebote mit Angabe der Liefe »" " >SS - -- - - -frist unter Nr . 55ü» a an die . Bad . Presse "

S—1 » Waggon . , « kl»« ?«n ae ?« At .
Offerten mit Preis unt . Nr , SöMa an die

. Bad . Presse ' erbeten .

2 3 größere
Riinme

evtl . schöne . hsi »bo » e
Werkstatt , zur Ztgarr, -
Aabrikatioygeeign, .mög¬
lichst Oststadt , sofort zn
kaufen oder mieten « es .
Angeb . unt , Nr , B42 - 04
an dic lSefchäftSstslle der
. Ba >̂. Presse " erbeten .

! WrserÄM ! ch «! !
! auS Privatband zu i
Z kaufen gesucht ! An -
Z yedote mit Größe u .
» Preis befördert unt ,
! Nr . 5 . X 3S2 die
I Ann . - Erp . »5a rl
A F- ->erster . Diissel -
N vorf v. A3128

Gesucht:
1 NM mS

M
'
MZHeltW -

jAtna 400— MN mill brt ,
Mterbalten . mit

eventl . Me ' lerschleisapv ,
Sd

"
«? ichtechoZz

5 bis 12 Zoll breit , reine
Ware , trocken .

Ausführliche Angebote
unter Nr , 5001a an dic
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse ".

Große , hellgraue Woll¬
decke «Woilach » zu laufe »
gesucht Jung , » rieben -
strafte 13. Ii , B ?,» iSS

und Usde ^ is ^ r für
mittl . Gr . zn kauf , gel
Anaeb , unt . Nr . B4Z81Z
an die . Bad . Presse " .

Zu kauf , gesucht : Ulster .
Paletot od Ueberziehrr .
Kuabenanzug u , Neber -
ziehcr sür 3—lotiihrigen .
Ziertisch und Diwan .

Angebote mit Preis u ,
Nr . B43002 an die Bad
Presse erbeten .

TS « ! ? « » VsZtG .

Abgetrag . lanoe Selbst¬
binder u . sonstige lange
Krawatten werden bil¬
ligst umgearbeitet . Bei
Stoffvorrkteu werden
auch neue angefertigt .

Annahme Dnrla -As »
Alle « 2Ä . 1 Tr . l . Bu «i

Warnung !
Heute morgen 7 Ubr ist

mir mein Wolfshund
in Ri » tk « in » avbandsn
ae ?ou »« , «n : Wols .Wei »-
chen , auf den Namen
„Hlora " hörend , 1 Jahr
alt , lätzt beide Obren
hängen . Bor Ankauf
wird gewarnt . Wieder¬
bringe » erhält gute Be¬
lohnung , Alümli Schmitz .
Schifsschaukeiv - s„ z Zeit
Ni « t >>« lm . Kirchweihe .

Spajmstsck ßewZes .
Abzuholen geaen Sin «
rilckungSgeb . Wo sagt « .
Nr . B42SZ8 die B . Press «.

Gefunden
am 10 . Sept , nachm . ,
«rSkerer Geldbetrag im
Laden G,tteS «m «rstr > 8S.
bei -I , » t»» I. BS04S7

Werloren.
Goldeue Armbanduhr .

arav , ?>l . V . 27 Sevt .
1S07—1» 17. Montag mit¬
tag zwischen 2 u ? Ubr
von der MoraeHtrake
durch Luilenftr, . valte -
ftelle Rllvvurrerftr , mit
der Elektrischen z . Bahn¬
hos biS B «h :istW V ,

Abzuseten acgen nur »
Bcl »hnun » Vrau M »« -

Voraenktr SS , 71.

U

Wm RllilMi

z« kaufe » » d . «» vackteu
gesucht . Angebote unter
Nr , 1?!SSS an dic . Bad ,
Prelle ",

okvNoblls
4,ü. S. ». 10 ? . 8 .

sadrbar, « uterh, . «lich^ bmafck . kauft
>» vrk , »bi>k.

Briesmarke « l
T » « « Z« « s nn » Sessere
Ein «eim «rkeu f « a »e iS »
« r «« »fe » . Bi « l0 « X>^ <
Wert . Gest . Angebote
unier Nr . B427 »2 an dt »

Bad . Presse " erb . 4U,

s s s -e.
Schlosser ,

B42S12 Waldhornstr . <s .
Gebrauchter , gröberer

e >sni »w » « en «gefederter
Tafelwasenlaelucht , An¬
gebote mit Preisangabe
an Genossenschaft Go -
fie ^ ' tr , 1b2, B «ZSI2,2 .l

Piano
aebraiuht für ea ,

sofort bar
zu kaufen gesucht .
PreiSangeb . unter
Nr . 18SSZ an
^ fchäftSstell ?
. Bad . Presse "

Z an dic
der

erb .

SWhMWe
Syst . Kontinental , Mer¬
cedes . Kapvler . neu oder
gebraucht . , . ka« >. gesnch ».

Ängeb . unt . Nr , 1SS7»
an die . Bad , Presse "

WiidmWii !!
>u , kauf . «es. Anaeb , UI.
!rei « u , Syst , an M -ills »,

tn »r <» . Gerberau A.

TW - lztelMNU .

Gut erhaltener Ueder -
zisiiLr ,1« kaufen ^ e -
s« K,t . Angebote B4ZWV
Gerwigstr . ,W . Iis . links .

Ku laus gesucht : Gallo
und Gehroü -Slinug oder
Eutawah , Ueverziclier ,
B ?ttwSs » e . Ang u Nr .
B4Z004 an ' die Badiiche
Presse erbeten

Züu vv ? ?ir» uk « i» :
nächst einer wttb . Mros, -
statt , Gtrahenbabnvbdq ..
ersttlass, . ca . KS nr groge

ertragSreiche
Handels - n .

Kunftgärtnere »
i » Boden , 15 neuzeitlich
einger Gewächthäus . n .
2 anare , ende Pachtfeld ,
«TiVöüi . SttSckis Siiobn -
hnuv . Keller . Diele , s
Iimm ., l Nadcz . Veran¬
den, - !. Licht . Äentralbzg, .
l^ ebände mit Kieintier -
Stalla .. Gärtne ' wobng .
u !w . Reich ' ?<rlt . Inven¬
tar . auch 12 Silbner und
2 Ziegen . Blumenrein -
erträgniS allein jährlich
ca , 1«« >M>0 Mark .
S»« »W « r . Anzahl « , ca .
»<> Mille ^ Ub «vn « v »ne

elektr . , zu laufe » gesucht
5"n « eb u . Nr , B420S2

an die Bad Presse erb .

Ferner haben wir auch
Z « »eitese fyiirtnereisn
i . Wiesentz « » erkauf « ,' .

Wett . R « Sk«-nst » ier » b .
er,eil . » . « eiftta » » , d« S
Niickrortss « nd Än « <>be
der -Nr . I S8S,« i Kedr .

Aonftan ' ,
P » ltf , 17 . Telephon 77« ,

S ^ knt
' ^ r

° Ät ^
an dic . Bad . Presse .

Krdr . Trüüsxolt -Filtzrril»
stark aebailt , «u kaMen
«es. Angebote m - PreiS -
ana , an Sen ^ NenI -dait .
Soffenstr . 152 , B42t >i «

Villa
m , Karten , in der Nähe
Stuttgarts , sofort be-
ZicSb. . Pr , 80 NU0. An¬
zahl « 40 000 Ernste
Liebh , erf näd , d , Acker,
mann . Liegensch , u , Sv -
Votheken -Büro . Blumen -
« raste 1Z B30407

Gut erhalt , Kwderlie «.
und « i»?!>n»«e» »u im »,
ke» gesuhlt .

« nacb u . Nr , B4Ü??V
an die Bad Presse erb .

K ! « pvwör »>va « «»«
oder Di « j»«rli » » u >ai »« »»
zu kaufen se ' ucht . An -
gedotc unter Nr . B42814
an die . Bad , Presse .

Geschäfts ' Hans
m . greh . Laaer u , Stal -
lung vreiSw , »n,erkauf .
Anaebste u . Nr . B42944
«ndie . Badilche Presse " ,

» luterwoie «
Angeb , unt . Nr . N42VVV
an die . Bad , Presse " , Z,l

« i» dcrb - a«e» , « w »se»
»«!« » !. Nn «, »« te u , .« r ,

«». die Badliche

^ Mn oevivas « » o » «x

Offeit . u « t . Nr . « 4IV72
an tie „ « a» . « resse <

ReniabSe
Geldanlage.

SWei Zttöer - »od

Hmttlws !» serkivs .
vute L« « e und »ute »

MieterträgniS , Eine S-
Zi «u « ««» odnui «« fof .
beziehbar . Ossert . unter
? ! r . BZ0121 an die . Bad .
Preis « " erdete » .

Schlie ^ korb ,
zu kaufe » « sucht,
Anaeb u Nr , B4S070

Ml die Bad . Nrelie erb .

5 Z ; mmer -Wohn -

ffolüiiiiig 1. N . wiLddär ,
Anaeb . unt . Nr . B4S0S4

an die . Bad . Presse " .

Tm - n . Fensterbeschliige
auch einzeln , bill . z. verk ,
GartenstrSS . U . i ^ B -« >

Faß -Holz ,
40- 105 om lang , z. verk .

Rintheim , iirnftstr . »z ,
Digieser . B4MS8

SchreibmaschLnen - Tisä

aus Hartholz mit Schublade sehr billig zu nerkl
« . Sawe - . Amalienstr . 5l , Tel . 2l27 . ^ B41Ä

Gutes Fernglas
preiSw . zu nerk . B4Ü042

Näher , Gnstao Möse - ,
Leovoldstrakie üli .

LiMgtS - TafklskMlk
sür 8 Personen , Mono¬
gramm 0 . fein , Glas¬
service sür 1Z Personen ,
l2 Sibeinweingläser , 1
Staubsauger u . 1 Gas¬
badeofen zu verkamen ,
Zu besichtigen S—4 Udr ,
Weftendstr . 58. I . B « »»

4- 5 Ar . tn der Nähe der
Stadt zum Abernten zu
verkäme » . — Angebote
unter Nr . B42M8 an die
, Vadische Presie " ,

4M, Stück

JagdPatronen
Central - Cal . 12 . gegen
Höchstgebot abzugeben ,

Anaeb . unt , Ä>r . öSSIa
an die „ Bad . Presse " .

El » « ichsneS
Schlafzimmer

billig zu verk . B42842
Kroneuftr .Ä , Schreinerei .

Weg . Weg,na verlause
ich mein Wohu - , Gch ! a «>
zimmer und Kitche mit
Wohnung «Zentrum der
Stadt ». Htindi . vcrb . Zu
ersr , Beiertheim , Vrcüe -
str , 2 « . Mavcr . B »» 47S

Zu verkaufen
mehrere eleltr . Broz »?,«-
u . M - ssiugl ' slrnchtuugS -
cürver . S runde Blumen¬
tische , Teppiche usw . An¬
zusehen von 10—4 Uhr ,
Wischuer , Gras -Nbeua -

strane 14. 14029

13XZ8 Apparat
Nsacher AuSz , m , erstklass ,
OvtiKbiU . z. verk .
!i!<endelSs » !,nv !a « L . III

Gr . FedrrhaMlzsche
billig zu verk . BM4SÜ'? : lde , Kreuzsir , lk .

Zu verkaufen , frieden ?
Ware : 1 hochelcg . . engl .
Schluszimmer . ?. Messing
kettstell, , komvl . 1 nuiw
dcriiarer Mahago ^ i -Da >
lou . Kunsiwerk,mit Sei -
dendamastbe ? , umstände
halber zu verkauf, , evtl ,
Abgabe von 2 abgeteil¬
ten Zimmern , An »>if . v .
10- 4 Ubr Girschner .
Grai -Rbenastr , 14 14VW

SaZonmöbel
z« vsrk . « u « anP » l » at .

eck » , uutsr
in Ssv Na » . Braffe .

WW - RZMAM
sehr gut erbalt ., f . 4M ^
zu verk . T « apv , Lerckeu -
nrabe 44 IV . , beim Wiibl -
burger Friedhof ,

pH - t » KS» dsh . « vvar « t
vx >2 zu verkaufen ,
B »» » G - riv i ^ ftr . SZ M ,

« »nÄteente !
2 Iwchhauvt . nuhdanm ,
leiten . Gartenlir , V7,
IV .. l . » rot ' B " W47

Z ! VU/shlstZgU « e
von :!00 ivik . an zu ver¬
kaufen . 5>MS50
Gaver . Humboldtstr , 8 ^

neue , in grofi . AnKwal >l
v . W0 Mr . an » «, nsr !?.

Borst « , «nöseUiKWg
Schüben str . 25. B1ü «5f!

Chsiielsyg ^ es
neu . in gros ! AuSwehl
billig zu verks . B <t214ö

Polste ^ RkSbelSau »
Wildelmslr , M«,

ilZlettvitvils
zu verlausen . BA >44!!

34 , 1 , Stock ,
gut erb ,

» nndzwe «
eichene Wime « zu verk .
R » s b . Durlach . Garten -
straSe 7. Il , BM4Sl

Bertlko
sind zu verkaufen . Stiick
Mk . SR' ,- . Kaiser - Allee
Str,74 , S -brein ' rei , B >« t

Eine gut erbalt , groke
5wn »m »ps u , ein kleiner
NUli » w » wegen Vlav -
mangel preisw . zu ver¬
kaufen , Dn »! » tk!. Lamm -
sirn ?!s g, vart , BA >47S

Z » »erk . : H - rd 4M
Kttchenichrank 2!iU Kü -
cbenichäste von 15 .« an ,
KIavierstul >l5 >i ^ !,Schrd, »
tischstn !>l150 ^ !. Schnuk - l-
stuhl 1W ^« , GaS ?!erd «l>̂ .
jimmer - u , Küchen !t »h! c
5 AuSziehtiichlW ^ ^

Sekretär 500 ,^ . elektr ,
Hängelampe 80 Spie¬
gel 15» gr . Spiegel m ,
(Koldrahmen 400 ^ . Bet¬
ten , Kinderbetten . Wasch¬
tische . Nachtusche m . u . o .
Marm .. Tische , Schränke .
Aedertzetteu u . Kis^ n in
jeder Preislage . Walter .
Hu - « . Verlans , Ludwig -
Wi ibelmltr , 5 . B4SQ..0

AK ^ Emai ! -Herd
mit Kupferschiff zu verk ,
Schükenstr . 55 , Lad ,

Gr . Posten gebrauchter
» ?! «» m >e neu , ein -

getroff . Ri «
Werberftrahc 5» . Hof .

Hei

verkamt Wiift . Ritter -
itrasze N, Muieum .

Gebr . Herd ,
etwas defekt , mit Nobr
zu verkaufen . B428W

Kitt , Adlerstrake 8. III ,

S -rWtzxrd . /e ^
mit Backofen zu verkauf .
Schützenstr,5i5,Lnd , V

B -« Wefiendstr . Iii .

ZU verk -ZNfen
l einnil Waschlesse ! mit
Dra 'el . Vreis 125
desgl . ein - schwarzer ,
ohne Teckel . Preis 50 .« ,
sowie eine Achse mit Ge¬
dern h-' reis 50 Go -
ireustr 10^ II ^ 14022

verlausen . Näh . S ofien »
» rafic Ivb . I , N4M52

Mstor - Aad ,
z ? 8 „ neuest, , leichteres
Modell , satt neu . sabr -
bereit , , u Verl Klanv -
rechistr 21 . vart lWoh -
nnng ) , B42L08

SportivWeit ^ verÄk
Brendelberaer . Lessir «'
strafie , 2» , part . B4Z !V
Kinderwag . Klappso »^
waaeu , « . Kinderbeij »!
Mairabe , Kiuterstiibl i»
»er ». L.- W ilbelmlt .2U^-

Ulster , m . Kig, . Kellni «'
krack mit Weste . 2Dame «'
mäutel , guterb . Tamcn '
und Herrenkleider . T -p'
piche u . verick , billig
verk , Körnerstr . »8 , VÄ
2, Stock . reckiS . B » I

. Äakanzng . last netz
für -450 ^ zu verk . S" »»

Kaifcrstr . .1« , 5 , St ^
1 1 dz-au « ««
» « , ? e » röelt . Kiklita »'
valetot im Auftr ««
preiswert , u verkaufe ^B480 »4 Kirkel A ». vqr >!
Hoch
fetner M >„ -
prima Verarbeitung >?
Anstrag vreisw , z. veri
^-iiz-ss Kirkel 20 . p « t.

Lm « » »trag ,
neuer Uederg, . Pa !«!»>
w 1 Paar seiue . brau »'
Kchntirftiekel Gr . 42 l>>̂

LWI -MW
Neuer , ichwarzer ^

ZWeil - Wigjeröü '
.Äel

billig , u verkaufen , , ,^ Ü0>»5i> TuNoNr , Sl̂ Vz.

im Auftrag preiswert
verkaufen , v -4iM

, ii «kel S» . va .̂
1 blauer , lang , Ma » icl>

aroke Kia , 1 Blnfe «
erbalt, , i « , Damenbal «'
N >we Nr 38 , ?u vcl^
« rocnll , KrieaSttv 15«, .

Eine schw. TnckZock«
weiiz - L 'Handschvf c . n ?»
« rohe Hand ,dr „ «« r 4i>. 1 P .
Gamaschen . IflnmmG «?
Herd . Goeibestr ,

RMeMch ' MÄ
Cbeviot , f . 10— 14 II '/ »
2 MiidAenslbiirz . dklbj
f. 8-12Jbr,vreisw,z . verr

« ialii » , . L<». l Tt >

Großrr Zkppich vZ?«
Zu ersr . mit . Sir . B -INM
in der „ B d , « reffe "

.̂ Wilitärstiefel
«Schnür » Gröhe 43 . n>>°
neu , vreiSio , zu verka 'v
WalQttr . y». i Tr . l><

billige Fahrrädsr
mit G „ von ^ 400 an ,
zu verkanten . BSM0Ä

Adlerstrake 52.
^ eslMtt -i - Zw - irad .

extra - siark . mit Gepä ' -
träger und Firmenschild ,
ist lehr billig zu verkf .

tZkdr . MMke »r .
Morgenitr, !» , B4Z818

Hkrrkzz - u . ÄiüiiemLi ?
abzngeb . Nmaiieustr . SS ,'

, Stock . Weitend , BMM

Herren - u . KkmeRrad
mit prima Gummi von
450 .^ an m verkf . B '«»

Schü ^ enstr . 5V. Laden ,

KjWsPltVWell
mit Dach , schön , und
gut erhalt , eis Kwder -
i-ciMetle mit Matrave zu
verlaus , LniseMtrake 56 ,
4. Stock , links . BS0477

Äluderlieawage » und
Klüvvsv ^ rtwgneu , u vert ,
Lachnerktr . 18 . v , rechis .

La „ l,s <A . »«cr . Gr .
wenig getragen , zu rUkaufen , BM ^

B elfortstr . 13. par ^
1 Hund
l Jahr alt . BMZ
Durlach . Ba slertrrfttA

? 1
5 junge Hunde , TackjA
preiSw . zu verk . B4 ^7?
Biarienstr . l , AleranV

Zu verlaufen . Ein '
rafsenreine

ZGMM ' MM .
« Monate alt . <10— 4ML

Graf Meuaftrabe H
Mirschner , 1W .'

vin hornloser .
Saanenziegenl ' 0 !»

Hili dastr , Nr . 22.

Ziegtü - VerkM
l gute MilH5iea « ' '

fünf Mon . alte J » »>sA
iiserweq ? ! . Nähe
bnr aer Bahnhof , LÄ !

Äana » ienvögel
Käfigen zuverk .

Börners !«

Au oerka » ?«n aroher
polierter , 2tür , B4M54

Schrank
Kaiserallee 53. l Tr .. lkS .

Gut erhalt . LschlSfriqeS
Beit . bocdbüuvt , m , Nolt ,
3teil , Wollm -rtratie und
Kopfteil zu verkauf . Dur -
lach . BSderstrake 4 . III

L !tzrei »t !iÄ ^ .
"
^ ^ 2

Scheffelktr . «4 . I V. recht «

Ksies Tafelklasier
vreiSw , zu verkaufen bei
« «M ?, SZbeinbifchisShei « ,

0auS Doerr . B «« «

WeniaiebrauchtcS . sehr
IchöneS

Mgilzzer Uklarü
lamt Zubehör , auch als
Ekitisch verwendbar , zu
verkaufen . „Angeb . unt . Nr , 140VZ
an die . Ba » . Presse ".

Schreihlliaschive
mit Sichtfchrift vreiSw ,
z« verkaufen . B42878

<5ff, st1

nsck ciem komsn von

l-uxeM-liiclitzpielk
»SS .
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